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Inflation

im  Laufe  der

Zeit
%eranann,-ider  h'eute Gelid auE unbe-

eimm;e  Zeit'beiseitelegt,  stefü  sidi  audi  die
Frage-hadx  6iner  Bedrohupg.seiner  Erspar-
nisse durfö  'die ilaufende,  sfö%eid'iende  ader
eine  kommemle  galoppierqrb&  - Infiation..
.Sind nffn Iffllaiionen  eine b8se oErfirrdung
der jitingsten-  Ges'a»ichte Q, öesoniders  aus-
geprägt  :durdx  idie Folgeersdieincngen  der
beiden.W=ltkriege.-i,  oder  hat  es iderartige
Verfd1lsers*einungen  ider Gel&werte  sdiop
fer  gegarfön?

InfPationen  sinfö'sffion  ein  saXr  altes
Sdir'edtgespenst.  Als  aerste große  'Infiation
können :mir 'vielleid»t  j@ne 30 JaJ'ire des
rtmisdien  Rei*affi  ibis 335 nadi  Christi  he-
ira*ten,  in wsld'ier  si*  der,Wert  ides Gel-
des aurdi  immer  s.föiledxtöre  Silbefüegierun-
gen  auf  ein.  'Seföstel:  vermindert  [hatte.

(Weün'wiir  'die.Gejdwertentwi41ung  der

-Landeck,'14.  0ktober1977-
Einzelpreis'S  3.-

Muanals  nJt, Leilla,  da§  man  auf  sölctia  Platzla  giiat  schauga  söll!

Foto  Perkfold

letizten  30 Jaire  ibetr,aditen,  ha&n'  wir  dön

sehr yiel  da»ugeleföit  hut.
Das MittelaIter  a»rad'ite 'mit  id'er Eiin-

dung  'des Brakteateii  zwar  künstilerisdie
hervorr'agend  'gestaltete  Miinzerr  Iharmr,

&och waren  .diese von vornLerein  fiir  eine
sfönelle Wervniffiideirung  gereanet. Das Ge-
sThäft  der Miinvherren  -' eine Unzahl  von
.Adeligen,  Bisdiöfen-und  Stäidten  tiite  da-
miaffs idas Miirmrecht  ffius' -  kam  folgeri'der-.
maßen  zustaöde:  '

Namenstage der Wodie:  FR (14. 10.): Kall»sl; Burkhard - SA (15. 10.):,  Theresia d. Gr., Thekla -wig, Margarela, Öallus - MO %17. 10.]: Ignatius v. k.  - DI [18. 10.): Lukas - MI (19. 10,): Paulusv. A. - DO (20, 10.): Wendelln,  -Vltalls - FR pL  10.]:  Hilarion,  Ursula -  Mit.St.  Hedwig  und  Sl.Yögel  Sang und Schall.  ' -

SO g16. 10.):  Hed-
v. K., Isaac,  Pelrus
Gall  schweigl  der

' Bei der  Spar-  u. Vorschußkasse  is:t was  los!  - '.
WELTSPARWOCHE  vom 24. bis 28. Oktotjer  1.977 -'WELTSPARTAG  31. Oktober  '1.977.

WertvqIle-HaHu"putperre"iprsef.WmiaelsFamh'rfräddeemr,%raodßi'onr;;OosrdKeAr uRndPIRnEsltSaAmaUtsicskacmHeRrEalsBmENarteri auf-Sie  inL-ANDECK, ST:; ANTON,  ISCHGL- und ZAMS.  - ' -



Die  Braikteaten,  eföeeitiig  aus  se'hr .aiin-

:m  Sil:ber:blech  geschlaigene  Hohlpfennige,

atten  Äeine  lai'ge  Lt'bensdauer  und  mußten

balid  wieder  Igegell  ne-ue aiusgetauscht  wer

en. Bei jeJeim Tausc13 wunde j:lw'r:iei ein Ab-

urchschpitt2id'ien 'Umwä:lizu.nig ypn' idrei J»is
i-ermal  jäilifüich  einör  Inflationsrate  von  fast

Oo/o en3spricfüt.
Eine  f:ür idamalige  Begriffe  weltweite  In-

lation.  vor  :der aiudi.Timl  nicht'verschont

lieb,  bpachte  der DreißAgjförigeKrjeg  mit

einen.Kipperpräigungen.  Den Maiinzen #ur-  i
!e idabei fflmmer  meir  Kupfer  Ibeigegelben.

)aibei konnfü scMieß1ic5 ap.ch .der letizte

'die  kupförne.  Far(»e  l'iöchstens  nodi  für

iri paqrJ'ochen'v6nbergen.  'Iffi diefö; Zeit

:onders'ides  Oöerinntale!s  -  wieider.  auf den

celir ptaktisy:h..zum  E.r!liögen  karri.

ter una  GoJ:&dukaten,'  aie dqrch- före:Bin-

:iui»g"Än  Gew,i*t  und  Feingehaltjon  einer'

Wertminiderung  verschont  'blieien

G e m ei  n d e bl  a tl

gerer  Zeit  sein, idie Inflatioa'i-  z'tur Belsbung

der  Wirtschaft  von  ' vori'heffiein  festzu-

WörjI  irri  UnterinitÄ-l.  Bürgermeister  Ui

tärgogigenifürger  -gab in,den  Dreißigerjahren

von.Arlbeitsscheinen  aus; aii  'dem die 'GeI

mqinde  aile  ihre  Ausgaiben,lauch  Löhn-e  und

Gel'ifüer  fbeza'M-te.  Diese -Scheine  verloren

monat].ich  ein  Prozent  ihres,  Wertes,-  yas

einen außer6rdinfüi-ch  schnslien  Umlauf  be-

wirkte  urrd so-zu  einem  lunerWarteten  wiit

sföaftsauf4chiwuryg  .f'führte. Das E7periment

dauerte  älle;d.ing.s-nicht  !ange  u, wuride  im

Fe'bruar  1933  'von  ider-österr.  Nationdlibank

eingestaeHt,'da  Jiese-för  Noteiiprivileg  vef-

In all.diesaen  un&  noch. viel'en  anderen  In-

f1atiopen.versföwa.nden  'die guüen Gol.-d- u.

oider öi$Jeten  iihren  eigenen  Kutswert.  So -ist

.auch  i&as überschreiteii.'des  Nominales  'durch

den Materiaförert  an jiingster'  7,eit zu ib-e-

trachten.  Wen'n'  es ibishöffl'.auch  nur'  Fünf-

oaer.ZahngSchil!lirpg-;Stiidkä  waren,  so ist es

nur  eine Frage  der Zeit,  waru'i  :die rfüchsten

Silber-  und Goldmiinzen  fo;lgen."  7

Werner  Sclirobt

Spiss trauert um den See1sor7er

Zu  :Bfingiten  dieses, Jähres feierte aidie

prov.is:or,  Pater  Vi.ktorin  Navter,  das 50-

jährige-  Priesterjobiffium.  OTowoil  Patqr

Viktorin.säNon  kränklich  mar,kam  seföTod

überrascMna.  Nach  nur äintugigem  Kran-

keriihausaufenthiar.t.in  Za.ms, st'ffrb Pater  V-ik

torfüi  am'Q3.  9. 1977.

i,' Am Montäg, 26, 9. stfömten einige-.huü-
dert  Menschen  aus nah iurbd fern  het"bei

daruntep  etwa-  60 'Ge:i5bÄiche (von.  Bregenz

zte: Geleit  zu gdben:  Moffis.  Dffi..Star«k  aus

Tiu'isbi7uck,  Pat6r  Wo%arug, :D'efinitör  des

Kqpuzineropdens,  Dekan  David.Kgapp,  al-

.geopdneteffi  Geiger  urud  Lettenbiföler,  .die

'B$.germe;ister.aus-Nauders, 'I'ösens u,,S'am-
n'Äpn,  der  Vizelb.ürigeraneister-aüs  'Pfurids,

die Sch'ützien- uixl Eeueriehrdboiianuri.ien
-aus Naudeffis.  Vertreter  der ZolI'wache.  der

Ge.ndar.merie  aiis P.funids urrd  Nauders  (fdan-

:ke fiir  ie  Ve#kelhrsregefürpg!),  umnureini

e 'Zu rlenne[

Die  Totenmesse'ze1abriärte  Marrer  LanL

biach au's Nauders.mit  Hw.  Herrn.  Dr.  Sta

musikaIische  Gsstialabung soügten  drer  Sffiwe

stern  voax.Kloster  Zams.  Ijie  Kirche  kormte

die Menscherrmerhge  nicht  fIassen, aher dank

er von  Pfarüeff'  Lantbafö  .mitgöbrachten-

Lautsprecheranlaige  war  'dilön  idas Mitfeiern

mög'li

In ider Prediigt  hab I-ekan  Knapp  die

Veribitri'&ei'heit  von  Paber  Viktorin  mit

sich auch im vöi"gangenen  Ja.hr, -als ider

See,lsoriger na4i 'seinem l*ngeren Krahkeri-

h'ausaufentihfü  urbbadinigt  wipder  rrach.Spiss

zuriick woMte. .Seine Kqankheit und iseiü

Lei,d hat  Pater  Viktopin  üiit  :große'i Ge-

du!d  ettraigen,  und  sein  sföon  heinahe,

'sprifömiör'tlicher  Humor  habe  äl'im bestimmt

'ü!ber vieles. hinwe@geiholfen;  Dekan Krtapp

arrkte  ilim  f'tir  .;'eine PflicNterffüJung!  Nach

Jer  Messe idanJcte Pater  Woffganig  im Na-

men des Verstorlbenen.  erstAhn €e auch  ides-

tseri iBescheidenheit  und-  Bat  idie  anwesen-

songer(im  Gebete  zu gedenken.

In einer  e-rigreifeniden  Grabrede  wirpdigtö

Bi.  Herniaün  Jäger Leöen und Veydienste
von  Pater'  Viktopin:  Geb. am  IO. 6. 1904'
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i% Dori'föirn;  Eirtritt  in den Kapuzineror-

den am 13. 9. 1919;  Priesterweihe  am 29.

Juni 1927;  193I  -1939  Aushilfspriester  u.

Koo.perator  in mehreren  Gömeinden  iinid ,Thb

17. J..,1940  als ,,Aus"hilfe"  nach Spissge-

koen,-wo  'er.oine  Untaibrechung  fast

38 Jaihrewinkte.
Eür Jiesea Zeit errecHnete Bgm. H. ßger,

daß der Seel'sorger  etwa  28.000  mal den

eg vom  Wjdum  z'ur Kirche  zurücigelegt

ha.t, 'daß er 16.0(20 mat idäs hl. Meßopfer
zeIebrier-t  'hat  unid idaß er. 300 mal  als Aus-

hilife  3n Miartinsbruck  gewesen var.  In  all

den 'Jahten stanid Pater.  Viktorin  seinen

Pfarrkiniderni  in  Worten  unid Taten.-iei

1951 wuatd- e tdie  S.pisser Kirche  renov3ert,

1955  neue CAocken  geweAht,4957  ein Krie-

gerdenikmal  errichtej  und  immerwar  Pater

Viktorin  aktiv!  1952  feierte  Jie Gemeinldfö-

sein  25jä1iriges,  1967 sein  40j:4Mges  ;ind

Jäger  s;gte  aufö: ,,Es,is;  eirrAfüchied,  der

so weh tut, als wäre  der eigerie Vater  ge-

meirudeobephauptes idyrch, t%ß .es fiir die
Gerneinsch*ft,Ge.fa!ren  unid' Schwieriy,kei-

ten gibt,  wenn  sie :keinen  stärbdigen'  SeeIen-

:ite=-enlb,1-al1.-fö;a;,ear,gsaldFF'-B1e2  st:n:nigLer HSeeren'I:oanrgne5ffialgi'eb1edmin0g.tChnteötfsgIChgäaruef.
rösens  ,  sla m  diesem ';flegö im Nämen der Gemeinide, Sp'iss-

a,s 'Pfu"  . bei a'ilen herz'licli beidanken, idie Piater Via
torin  idie le €zte -Bhre enwreserb h.aben.  Ins-

hra'bor.anuri.ien - besorbdere-  gilt  'der Danik  Fr'au Bmilie  Kro-

zoliw'ache' aer ner, :die .fast  38  Tahre idem"Verstonbenen

,Na":a"as (a..an.- als 'SC'irtsdfüterin  das'Hauswesen  voiibild-

E PEarrer  L-anl  auch an 41bertina J%er ynd Erau F-üute
[errn.  Dr.  Sta*  die in aer P.flege Jes .kpanken Seeplopger.;
dlkirfö'.  Fl,,dlie  mitgeholfeü ha,ben. Ein Vergelt's Gott.ibe-
en arer s föwe  soixdörs an .den Sprönigelai:zt von' Pfünds,
Kirche  k,O,n,nte ' Herrtj'Dr. K'gnczicky für die ärzdiche 'B

Se,  aher dank  tra'uu,rig uni,a an Herrn PE'a.frer La.riibach aus

bert  Kroner  idürfen  wit  ni*t  vepgessen,

denn e.r ri:ür,zt jede Gelögenheit  'u. scheut  dieü

aV,.torinmitnK'nappd"e weiten Weg von seinem Dienstort L'ustenau
, e,l(<n, zeig'te nJei: u,rm 'in seiqer Heimatgemeiixde Spiss aus-

Daß so vieIe  Tüauergäste  aus nah und

fern  kamen,  iist auch aüF die igute Organi-

s'ation .zuriickz'diiihren, ;die Bgin.' Jäger -u.

seine Helfer  in  ':den Taigen'  nach dem Able-

a '):ien von- Pater'  Viktorin  igeIöiste't.  haiben.

lhnen  und  J €r gesamten  Bevölkerung  von

Spiss  möchte  'ider Bürgeraneister  'au-fffiichtfflg

danken.  Der  Geiieiruderat  gadadite  'des 'ver-

storö:enen  Seelsopgers  in,  einer  eigenen

Trauersitfürug  am Samstag,  24, Septen'iber.

klr

rEs ist der Würde  des-Alters.  angemes-

sen, -sagt Lilly  Br4un,  die KlÖidung nichl
zumAushängeschild  von lllusionen  zu
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t DasNeuesteüberdiePerjenerBrücke
äpgeres  Geüan:gel 'gegeiben.  Obwohil  ari-
sföeii'end  fiir  alle  außer  Frase  steht.  daß

f =eine  neuq Brfü'ke  -drjngenid  er7onder1ich  ist.
Die  Gutachter  1tiescheiüigen  ider  eisernen

ton  Braffn  in der Gemeirxleratssitiz'ög  vom
6. 10. 77 miitei'lte, die ,Fragie .des Stan:d-
ortes  beantwortet.Für  &en alten  PLätz  hat-  'ii

fö,  te sich Jer  Gemeiniderat-  schon  ausgespro-

tß  - gültig  mit  westlich  .(eawas 'sdiräg  veffilau-
it.  -fentd,auf  der-Inn-ySii&seiite  etwa  30 m'west
!  'lich d<lr..alten  Bnücke) von  dei.tiestehen.den
e- nr'iiacp fest.- Das Mi  :den Voriteil:-daß  fiir
n -den,Zeitriaum  des-iBaues  der neuen Brücke

jerbey Brü*e.  jetz;,  en)dllich ,,irr Fluß".-  zu
ri  koqffien  sch.eint, iit  der Umstanid.  daß Biir-
m  gehmeisteir-Brauin  'vom  Lacdephaupffiann
d- .eümächtigt  'wur&e,  die Ve'r)»analungen  .dir
.t,  rek(t iit.derJ3riickefü)"aua:Mei1ung  Zu fiiKren.

spur  zü erlhiailte'n, soli  idie Buruaesstraße  aü
;OO m iifö 7-'-8 -fö vetlbreiteit.werden4  auf
'eine dopp'eIte .StLiti:'ma4er  "soll  e.ifü Trzg-
pIatte-mi.tGahsteiig  kom.rnen  '(diies soPl die
scfüaffierte  Lirrie  auE unsere5m B;ld  dar-
stell'en)-. Eis hfünJelt si*  u4n eim  Spannfü-
ton' Briicke (2x3,75  m % 1,50  m Gehsteig)
Ein  :M'itteJifeiLer  würde  idie Briicke  wesent-
lich"ibilljger  machen,  das Mußlbauamt'iastje-
do*  aus vefsiärudlicien  Griinden  (Inn-En.g-
St('ll'e)'  idaigeo,,e'IL

VziBigm. Ing. Eielina  meinte,  mari  miisse

waltunlg bez%lich i4er 7on,dieserazu  trwgeri-
dien Kosten  aufnefömen.

GR Pöll'  gab wiaderum  seirier  a?Jberzeu-
gung  .Austdfud<,  er  me:ine,  der  J3au der
Brücke'  sei ,,'voin irgeidwelchen  .Stellen  echt
versföileppt  worden

ist hnid idaß die alte'eiserne Jungfrau  ihre
Age@d'en  'b:altd aigeben  'kann.  -  O. P.

Foto  Perktol'd

Arlberg-Straßentunnel:
Brückenprojekte  für

Die  Bauar5eiten  ibejm  Arfüfürg-.Straßen-
tunnel  geJ'ien ip'rqgrammgemäJ3  voran,  so
daß aan.ll.  Nov. dieseä Jahres der Tun-
nelJiurchsdrlag  erfol;gen  ' wird.  Im  S(föl-

mer  1979 wit'J  Jer  Tunnel  demi  Verlkehr

Tunnel'i'  durd"i  aie  Verkahrsteilnehme.r  ist
der Ausöau  ider Zuf'zhrbsramoe'  östlich  und
westlich  des Arllbepgs  unlbetlingt  erforderli
Die  Vorah):ieiten  hiefiir  si.md in vollem  Gari

Tirol.er  Boiden  führt  zu 36.6ü/ö iiber  Brücken

Rampevergeben
oder miuß' durch  'Galt'rien  ucd  TunneJ  vor
Lawinerpstürzen,;esichert  ytanden.- In Vor-
-irllbeng  sirxl  im stföweren  Gelände.nurfül  ad"it
'kim Schnelllstraße  neu Zlu bauen.  35'.2o!o.die-
ser'Straße  führen  ijtiör  Brii*en  in'Tö.nnel
oder  miiksen.durfö  Gialerien  agesd'iiit*t,wer-
.aejl. Der  Au&id'ibspai  ider Arlherg-Straßin-
tunneI  AG  unter  idam Vorsitz  'fflon.SektionsJ
.chef Dr.  Alifreid  (Jföm that Arbe'iten  if.i4r 1l
Brii4en'  ir»,VorarlToerig  ma einer  Gesam
SunMne 'VOn 122,5  Mio.  Schilli'ng  verglben.

ten Wocfüen Büiickenobjekte  in Tirql  n
einer Kostenaumme,vpn  runa 40Mio.
Weiters werJ.eri idie Tunnel  in Flirsffi  ui
Dalaäs sowieyerschi6dene Bermbaulose  no
im, O.ktöber ausgeschnis):ie.ffi. M-it .dem Str
ßei'ittunnel unid den Rampen  wirid  Jie  At
b.ergstraßie eiq.hochrangii.g'.'ausigea:iauter Ve

Kostenlose  Leuchtplaketten  in  2300
Postämfern  eihältlichF

jte1füe4i wiüd im Heföjt  w-ie-der  erielhlid
röß,er.. .Laut SKurätorium  fiir  'Ver.kshrssi

den fallen. Diese.rn Unfäl'lpisiko kann  mai
entgegenwiztken: diurch 'ri*tiges  VerÄdlter

durig, :durch'die Verwerbdun-'g  rii*st;ahlen-
tder Ptaketten urrd Klebefolien,  die  Jen
schwächsten Verkförs'teiIneh.mer  iri - der
Nacht.besser erkennbar  machen.

Nur» wirid eitrneuer  W'eg ibescliritten,  ur

Gefahrendes  übersahenwendens.bei Nacht
zu schiitzen: Ab Anifang O)ctoitier'wende6 in
den 2300 österr'. Poistätntern  kosfünlos
Rückstrahl,p1aketten ausgegsben. Es 'hanideIt
sich um j  cm 'große P:1astiksche3beni die
mit Schfüür und' Sichehheitsnadel 'versehenl,
sin.d unid an id-ei KleiJiung- o'deff an Schul-
tascheri ,"t+etes;igt wend.en können.  Das
ScM3nwerfer1i'cht dör Krafcfahrzeuge  wird

r(. ß e nt  u l:  . - li Igsrtollßer Entfern.ung, idaßl,,aü vorne et'waS los

'Lawinerpstürz@q,jesichert weantlen.- In Vor- &reitw-j-D:igJc-;i;, ;n  :äer E.'ösur4g.aA)ge;n'ef;'e'i-irllbeng sirxl,im sdxweren QeSände.nurfül a5ht Prdb'leme mitiziu*irkön.  I)iö.Aktiioffi  ..Leucht.

Oder mükSenlldurt:h Gialerien ageS6iit*t,Wer#.  proiblemlose %rteiler-systemz ;Jc;stenlos ;;;:.aejl. Der Au&id'ibspai ider Ar1herg-Straßin7  'hfülich  ip-jeidem Post'atnt) den angestreföer

Die Wahrheit preJst wohl jeder,  abei
nichf jeder  liebt.  sie a

N  ST!:INjl!)!!R J!jlHS-a!!Cl!' N!'. 1 IN ljlN!)!:CK
Saml-Jeans  :nurS  298.-,:modische  Th,iii*i.snpullover

Große  Auswahl  an,  Daituaiwintetuaäimlel
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Kirchtagsmarkt  der AAB  Frauen

Am  4.' Oktoöer  war  der Stadtteil  Anige-

d'air  %ittelpunkt  des Geschelhens. Hauptej-
eijnis  war  natiiirlifö  die 'Einweihucg  unid
oJfi'zieile  E-röffnung  'dcs A.lteüöheimes.  Am

VopFeld  -i- a.uf dem-  Lairbde*er  Marktplatz

-  hatten  etliiche  Lhryde&@r  Frauen  iih're

Fänge  nach Kurb&enausgestreckt.-In,ihren

geschickt  aQggewohfenen  Neüzen  in  Fo

yon-sollKden  HarbdiarLieiten  ließ man  sich

gerne  fanigen.  ' 

Aber  auch fjir  &as Ohr  unid iden Magen

wJr  geSOrlgt;  Die  ,,lerjerber  Buabn"  blie-

sen ünid  sanigen  au's ,dem  ,,Bunde6'ahn-

Horst"',kirchtäg1ich  he?zer.frischei'd  wie  die

Vöglein  im Tanneriwald.  E):as Sfömalz  aus

Omas '%pf unJ Jen GRjhweip igah's gleicli

danaben.  Lebkuföerrher.zebaumelten  ari der

Schnur  .una scffifü*ter»  ibald auch manffi

zarten  Busen.

Aua'i.der  Herr  Landeshaupcmann  konnte

si*  dorn 'Zau'ber  des .Kirchtaäsmanktei'nicbt

entziÖhen.  abwdhl  man  ihn  'leim  Alters-

heiim s4nsüchtig erwartete.

Hohi  Herrien  hatien  friilher  unserer.Stiadt

Maßktre*te  verliielhen,  Es  war.di-es  eine

besonJere'Auszeicbpuinig.

Den  Kirdütagsrnarkt  ,,'verbie.hen"  etliche

Lamdedker  Fraqerb,  'ürba eS sofüe  keine  ge-

ringere  Auszeichnun.g  sein. Man  r.egistriert

vergess:eo,  wenn-rnan  wisder  einirrjal die

heutige  Zeit  iin. Bäusch'und-  Bogön  füs üein

Wie  ös früher  waj

y Dei  ffauptsjhulplatz  war für das Role Krquz schon imröer -Plafz für a@stands-

' aufnahme.  Als-diese  Aufnahme  ents1an4 halte -mansich nach- dem Il. Qelt-

' krieg  görade  neu-formieyt  und mif"einem  recht gemischen  Wageöpark  den-

i Dienst  für den Q'4ächs1en unverd;ossen  aufgenommen. 
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ais  MaterieJle  hic  orientiert  verdame'ien

wi:ll.

Obwohl  natiirli*  -  der Objdktivität  Jial-

ber soll  es auffi  noax  vermepkt-  sein -  äudx

ein  ,Sirrrr"  daihiniterste&t,  E!) waren,  wie

eing4rugs  srwähnt, pie AAtB-Frauen, die

in  üauseni&n  Arbeitisturbden  Jie  vielen

st4föneü'  Sad'»ein a'naföten.

.,Wenri  es ojeaoch um Qualität  geht,'  ken-

nea'i &ie  Fr-auen keiüe  jpolitisffien  San-

ken.  Marrföe  Ges)chiIechtege:nos'sinn vön. der.

-SPt)  e%a  sfö  maü  als JCiufetin.  Unid  idas

.- ist s*ön.  (>der?  ' - O. P.

Kongießhaüs Inn@bruck:

Die AJperrsouveni-r-Fa*ausste1iu,ng  1977,

Noverrbber  1977  im.Körigreßhaus.Innshruk

stattfinden.

Organisatfön  und  DutrMiffipuffig  der Aüs-

stellung  iat  -die  Korigreßhaugges.m.ö.H

iH der  'tÄbernommerr.  Die  Fa*aiuöstejliurig,  Jie  dxeuer

im 'veügaigenen'  Jahr VOni  isxj  IOO -Aus-

connte  stelIern besd'ii*t, &ie Exponate VOni 220

'nicht  -Hepstellern' offerierten. E!) wur.den Artikel

lters-  vonFienaausider-'BundesrepubIikDeütsd'i-
land, Frankreiffi,  ItaliienJ Jugoslawien, &en

.Stiadt . Nie:derlandfö, SpÄnien, Belgien, -Dänemark,
eine  :o Japan, &eü Vereföigten Staaten. von Am;ri-

ka un4 0stcffreich präsenitiert.

Die  ,,A'S 77" steht  "unter  ider P.atronünz

etliche der  Aktiorbsgeieinschaft,Atpöffi-region;  der

5"  geT neben .&en Osterr. Alp-eniEinderr; Südtirol,

I.s "e'n .grpßen  Souvenir-Verkaufsges*äf-tö;'-.den

a . vielen  kleinereri  .Betriöben  i;  gesarmen  Al

penir:aum ati*  die ZielgruppenJ"apier-  u.

Sahreibwareri5  Wareäuser,  KaufMuser,

Bücfüharpdel,  Tat,aktrafikeff,  Drogarien,  Par-

Taüikstqllen,  Beüg'bfönen-  und  ' Schjliftge

sel1saiaften,.Sportartikel,  Tradütengeschufte.

awie  Gemischt-  und  Lebeinsmitteihanidel  an

Sie umfaßt  'Gesafüe*artikei.  Reisearxiernken

Souvenir.affitikel,  Erzeugnisse  ides Kunstge

werbes  urbd des Kunsihacdwertks.'R:aut]ier

requisiteri,  Bijouperiewar,en,,  Papier-'  uni

Sd"rreibwa'ren  s6wie  Ledererzeugrbisse.

Die A1pensouvenir;Fadia'usste%lung erfaß

en gesamt-en ei.nsäogigen  Detailhandel  ir

großerb  iünd interessancen  Ein.zugsgebi«t  dc

Alpenraumes.  purch dre  gute lEin.fülurun

dieser  Auistellunig  ist es gelungen,  daß d'

gesamte  Zielgruppe  " wuf niur, einer  Orde

weföen  -*ann.

vetnber  )977-  al.so Q aer  toteri  Saison

ist gtinsbig  abgestit,-  dt ein Besu6  d

Awstelfwg  zu idiese"r Zeit am ibester4 mö

li*  ist.uni&,  glpidrzeitig  die BesteMw € rbsc

nicht  nur.  tür  ,die Sommersaisön  78 sorbde

auch tFür die  Wintersaisoi  77-78  erfti

-werden'  körmen.
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oFeuerwehr:  Wissen,  wie den Stier
bei-den  IIörncrii  packen-

Selibst füy defüHerr'n  Bezirkehauptmann,

keit  ün,serer Feueüwehren  freute.  ijbte  ider
'VeTganlgene  Sonntag  nofö  eine'weitqre  über-
rasd'runig  iri  "dieser  Hinsiföt  berei;.  Als er
,fürbf-Miäutenyor  der Zeit  ist  d'ae rechte

erwelhrhalle  kam,  hatte  diese schon iegon.

üfür  .Scfülambkraft unir!i EirfüatzBejeitischaft
e-r Feiuerwefüen  war  denn  auch im Ver-

Iaufe  'de's  Föstaktos  einiges  izu hören.  An
laß war  diie Ein*eföurrg  u. Pr;iisenta,tion  der

der  renovierten  Halle  :des 5.  Zuges  derFreiwilligen  Feuerwehr  Lan.dei.
Nach  der hJ. Messe. zelebrfürc  von  Pfoarre-r-

Patar Plhilipp, gah Kommandlant-Johann
'Hainz  einerb  kurzen  übeiblick  ijber  die Ar-'beiterj  iund Ausgaben.  Die  Gesamtausgdben
für  die Aribeit  am Gdbäude  'mit  neuer  Ga-
rage  belie'[en  sidi  auf  S 120.000,-,  ob'wohl
500 unentgelblidie  ArEeicsstunöen  geleistet

unden-  und  ,,Alilkomimandant  Alfürtini

den unermüdli*en  Eifer  idieses Mannes  trief
fend  umsdirisb.  Von  dieseffi 120.000  S*il-
I%  wunden nicht yen3ger wks S 95.000,

S 5.000.--steubrte  die Gemeinidi  iei.
Kommandi,änt  Hainiz  öedankte  si*  aud'i

bei Perjener  Firmen  für'  ilhre Unterstiiaun
'unidl riannte  idas Verhältinis  von  jurbg  und
alt (aua'i  'Gfflfflungsrnitiglieder  ihelfen.  noffi
mit)  ein  ' gufÖS.

Rollende  Bomben
Becinkshauptmänn  HR  DDr.  Wäl(er  :Lun-

'ger  wies  tdarai  hiin  (etlid'ie  Eisentiahner
'haben  es si*er  nidit  gern,g*öm),  hß  ider
Verkehr  sifö immer  mdhr  voö  der Sffiiene
auf  Jie  -Straße  vefüagere,  i)i;e  Feuerweh:eri
hfüen.  mii  :den ,roMen&e=  Gifübomöen"  1u*

l  "

Hohe  Summen  «nvesflerl

Biiügermeisper  Amon-  Braun  .«pra*  von
e3ner  eirbdruclcs':oIlen  Derrionstration  der

Der  Herbsf  kommf  und
bringt  uns  gn Sachen
Mode:

Fantasievollen

FolkJorelook.'  Daxu
gehören:  Herzhaffe
Farben,  deftige
Composö-Drucke,

wegle  Bauemrbdte
mit  lief  abgesteppfen
Rundumfalten.

Selfbstlösisjkeit.  Die  'Stai&t :halbe in iden ver-
gangenen Jaihren in Arnbetrad'it ider WitDgakeit vles Feuerweh=esens  &ohe Sumanen

legt.

Bezirlksfeuerweh*omanidant
 Rudolf

Hu'ober  freute  siffi,  ,,daß  idie Söhne  urid  Eri-
köl der Gmnider &er*n  Geist  übernamnien
hatien".  Bezirksffüetwahrinspekior,

 NR
Fram  negensiburger öra*te.eirbIeitend  sei-
ner Festrföe  Gedantken  rr.fir Nätenhilfe.
Der  Idealisrnw  sei gleid'jhleibend  (die-Feu-
emvehren sirhd seit IOO Jahren or.ganiisiert),
die  Te*niik  sehr fortigesdtritten,  unid ic
punkto  Takti'k  befüjrfe es immerwieder  4er

Umschulung,  um sifö den geänderten
fordernissen anpassen  zfi  -könneh.
. ,,Die Teföyrisie;unig'J'nÄ-t  jedoch  au*.;E
ten getriefben";  meinte  Regenobvr.ger.  -(
wohl sie autfö nicht  fü11(5S Ikönne,  sei
Drahlciter  idas besteaRettungsgetät, was  4
kiiriich  yon. FacMeuten bei 6inem Kqrpgiin d«r Sföweiz bestKtigt wohden  .5ei.

Feuerwehren  Tirols gehören  zu de
besftn'

Im Vergleich mi't  Feuemvehren  aiü  Ostireiföaurii4 dem uimlisgepiden  Austlan&'.schn

Festreden  von  Franz
Der Franz ist öine bekan%te Fizur'in der Werbung.  Obwobl  ibn  nie-

mand  je gesebet  bat.'I"rotzdem  gibt- es taüsende-Frr;tnz-Farü.  '
Icb bin'aucb einer.  Nicbt  ein An-

banger des Verbe-Franz,  sonderrt.des
,Franz  Rägensbürger, M»geordneter
zujm Nationalrat..  Icb bin-es  nicbt,
'rMil icb etwa ai< politisäbe'Partei
die' er im Parlar;zent vemiit.  als die
allein   seLigrrütcberzde ans'ebe, sonderti
seiyxer Festreden wegen.

Sie unterscbeiden sicb so'tbr:rbl;uend'
on der A';a3 wie gemeiniglicb festge)redet wird-: Sie baben einen  Kern,

tlbe 1,lnlden  ver-  me:ö, aM, 'nacbden7e1icb.: Sie zeugenad'it laer .wl,,  v.on einer ypttep Beobacbturtgsgabe u.%inbaLten Kritpe.

Einiatz seJ7r leicbt zu- erbalten  undlant  Rudolf  bei iinem leicbten,Einsatz  (Biertisdy)Söhne u'rid Eri-  oft schmer, Die Patirt des Qlfabrzeu-

nspekio,r', NR  Damit bracbte. er zm'p Ausdruc%, daßexnletternd  6e1- es auc!'in -!" eryn  wie überaEl

ihen"d (,l',epeu  Und das ist- wobltuend. Nidyt weilo-r,gan'iisiert),  es Unstimmiyköi7en,  gibt,  spndern

'die nur so triefen at»on gegenseitigem
Verst2indnis und Liebe und Tj[ohl-
wollen. Wo alles eiteL Sonnensd»ein
ist und salle menscb1idyen'Ut»zulang-
'lid:»keiten riü'r iü fernen'undern  auor-b6mmen. Um nid>t mißverstandeü zuweden: Icb pladiere nicbt dafür, daßFeiireden eiri« ' 4efzab1üng- sold:ierUtxzulanglicbheiten  seieni  Icb'bin
cbon dafür, daß das Positive'in'  deüVordergrund  gestüllt wird (und  aes

übermie0t ja aucb in' aer Pr4xis)xkr  bie und'da  ein winh  mit  döm
kreimn'  Zaüpfabl  'ist ' rxur.  mensd

Desbalb böie,-'icb isie :so gern, die
Festredep des.'Franz :Regensbuiger

:Radio'.
 O.P.

oto Perktofd
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-Florian  und  Elsa

We42 er ein HeiLiger ist, un'd diö

Elsa eim  ganz  gewöbnlicbe Sterblicbe,

stebt  er zuerst.

EtLicbe  Perjener  Feue7'w'ebr1eute  je-

docb batten  die  Elsa Albertini  am

vergangenen Sowtag  7:erne am hlei-

rxen- Poaest'  arz der  Stimseite  der

Feuerwebrhalle  steben  seben, arz SteL

le des M. Florian. Hier'mtrde  auf

volkstümlicbe,  eigentLicb  nicbi  zu

'überhieterzdi  -Art  '-ein  Komplirr'ent

ausgedrijdet, dem nicbts hinzuzuf%en

ist.  "  O. P.

e:zipksfeüerwe'hrinspsktor
 uriid ierweiterte

.an.a ais hervorragerbde  Unterstiiitzer.  Der

unid, sei 'eher  bestrebt,  die Veramwombrpg

bizuschieBen..  Fiir  rden Zivilsd'iutz.  in  dem

ruppe ßiideten, l'raibe der Bund ganze 5

il'lioi'ien  zur Verfügun.g.

,,Gött  zur Ehr - dem Nächs €en zut

Wehr"  wird lu*usbesfeuerf

ne Ausnaföme  für  Fcuerwehffahrzeuge.  Es

miißten  auch 30o/o Lu*ussteuer  bezahlt  wer-

einen  Gr'unid  er*er'ben.  werdan  sie auch' zur

Gruniderwetbssteuer  veranlaryät":  .kritisier-

te Regensb'unger.  Das  Olwehrfa:hrzeug  ha

be die Ausisturbg,  wie  sie e'in Olun&ll  er-

fotdert.  Die  J3estimmungien.  iitier  -idie rich-

,tigen,  Maßriafümen  ibei Chemieunfmllen,  die

Äezeichrifüng 'und fö@I. seien in eiffiem id'ickeri

Buch festg*altön.  NR  Reigensburger  nanme

s ein  ,.ko.stbares  Buch".'  von  deirn es nxir

beimLanidesfeuerwe[rverband
 eines gelbe. (I)

Zum  Schluß  gatyaes no*  ein spazielles  Lo

,stmblich wiißten,  wie  ider Stier  iei  iden.J-Iör

nern  zu packen  sei (Einsatz  bei Zugurffall

in Strengen),  weil  sie elben IZur  Land'mirt-

sdxaft  noch Bezug  iättei».
 Q, p.

Schiana  Bliamla

. Ein  Lebrer  im  Lecbtal'  batte  im

Frühlirbz Erdapfel gesetzt. Als die

Siau;dert Mübten, fragten die Kir;der:

,,,Herr-Leah,rer; atbas, habä Sie.da für

scherstna Blir:tMaF"   - '

(NR'Regensburg,er  hei  zseiner Re-

;de, als Eeispiel für  Verandörungen  im

41icben  Bereicb.)

Die ' Inserenfen  werden  gebeten,  die

Manuskriple für Ihre Inserate bis - ie-

' weils-  Dienstag,  17 Uhr-(Redakfiotis,

schlufl) abzugeben. W€r biflen um Ver-

släridms.  Die Redakfion

Vorbemerkurtz: Die Gemeiride hescMoß gierungsgebaude. Mit  üllem,'aias  üzuge-

eme Eür54,erinitiative, nacbdem es immer  Mrt.Für  die Orgarzisation wurde ein Un-

wieder vorge%ommen war, daß Fremde den terkomiie;. ins Leben gerufen. Der Unter-

z, 3e Ort nicb't gefunden hatte:», weil di;a-Straße kimitee-Obtnann  war der Cbef des- ört-

am zytm Dorf- so scb(ecbt ü7.  Der Obmann  licben Faschirxgsvereins.,Er hratte also Er-

le;  des Fremdewerkebrsverbartdes're'rar
 der Be- fahrtwtg in Um- und Aufzügen. Er rnacbte

!er : lastung nicht mehr. ge'rtiachsen. H.eute sda»il- sich nocb am selhen Abend ans WerJe.

3ze1'  dert FFF,-wü;  die Bürgerinitiative  aufze-  So waren dso die Weicbe;z gestelgl,

m'ent Dje Beerdjgw"g, bra""fe d" ! €'nZe DoTf :K-iimtler, deö' D'orfsa?fer ;r;d  ;inert  Wal-

ggey, auf rlie Beine. Nur der Sc,busterwar-ü-; te>z Marzn. Dieser w4r taub, blind und balb

p. -. . hezH y,eb7zeben. r»er obmann babe gbn bet iabm,' üer' tebre-r batte'aie  ryansparent-

d'J ZutejlunX SfatS benaCbeejljgt- Der Ob- texte encworfin.  Der Malermeister pinselte

annbratte,nocb'andereFeznde-'Werbttt5;e'y@5zBBI@5
di'e nicbt. Doch diese'uiaien  nicbt so 'tur  -.i r  -

I:de :dr:es. ';er"  Eac;.': ':e'; >r"e""o'fe"s ':" ;W"" 'B"erg": DMo':fscbmarusncbdiesrpte.recUbpnrdobber'ülla:eg: e';ailr'f"übFleans

wombrpg /'.""e "2a" gesehen" d4 er Überb"pf' n'bfs ßaen. ä'üt- :;itglied  :"'er 'O"p'p'o"sit'i'o'n" w""ar :m."i;

9itna,11d(1esmte ,rOßen.7sagc'Er,0,DaUerbje: e,zigezuges's'bne"fra[M,nd"',or isandem d4m Vüo,,sc)4,ag,rJeromT:n1 deffl rr41shyTJ-

seinlPseudonym)  batte'sdaon  eine't  Te'xt

porgelegt, Man'tuar  4er  davon'wieder  ab-

gehommen- Es'tmtrdert'Reden  gehalten, Am offerien

Grab,' Wie sicb das gebört. Rederx  vor  dem'

endgiiltigen  Erdedrüber. Redert,  die aer Ver-

storkrem als Stützen auf ieüter Reise ins

 Jenseits be4tzen  konmö.' Die  Diesseitigen

gabert ihm Lob mit, das ibm bei den Jen-

seitigen hel-fen wllte. Es'tvaren etLicbe hlei-

rrere und größeye. Lügen darunter. Als treu,

sorgender Familienvater  üurde  er  biny,e-'

steLlt. Dabe5rnußte  die ganze'Gemeirtde

vom Gegenteil  Der Künstler  nabm  sida wie-

der' einmttl vor, seine  Grabrede  selbst'  zu

verfassen. Er hatte' dies scbon zmeimal ze'-

tan. Von Zeit zu Zeit scbienen  -ibm jedocb

die ßede, die ein gt<ter %eund ver[esen

' sollte, nicbt mehr ganz  zu stimmen.'Geradö

ein KOnstler durc0Uuft  veiscbiedene Epo-

chen. Diese verUnzm nacb einer' anderen

Aussaze. Die Amigbt der Dirzge und die

Meinung iiber sie-andern sicb.  '

Nacb deraBeerdigung irat  das  Komitee

der Bü'rgerinitiative  zusaümen.  Beim  Ok-

ren Wirt.  Der.Scbneidermeister  hatte  bereits

eirxm Text vübereitet.  Dieser'ttmrde  ta'cb

'r;»enigen lAbanderurtge'n gutgeheißen. Der

T.ext forderte die Regieruny, auf, die lany,st'

versprocbene Styriße.endliib  zu b;auen'. Mart

d7ohte nicbt geyade. Man war  rtur  sebr ent-

tauscbt, Man verwies auf die nacbste Wabl.

. In 9 Tagen solLte das Ereiznis itattfirt-

dm. Der Eüry,ermeister batte mit  der  Re.-

gierurtg  Kontaht  aufgenommen. Die De-

mortstratiort'rmtr  angemöidet. Das Dorf-

lebte nur auf dieseü Tag. hin. Der Obmann

der Faschingsgilde fübrte dS Urtterkomitee-

Obmarxn negie. Heruo+ragen;d. Seine Ein-

fallö waren unbezrahllar. Er ijbertraf sicb

seTost. Unter anderem'soLLte eine  Gruppe

zerlumpter HaLbwücbsiger, auftreten.  Sie

soLlten einen diisteren Text  w den  Fen-

stem des Regierungshr;tu'ses e'mportufen.

Sinrtgem4,  d4  die Zeiten der Nöt, wel-

- cbe die Ortskinder  früber irts Auslarxd trie-

ben, wiederhehren feörtnten, wmn  man dem

Dorf nicbt endlicb die Str4e  gebe. Die

Dorfbernohner  waren  a,ngqbalten,  sicb in aie

Ecblecbtesten Kleider  zu hüllen.  Vie[e  Leu-

te')edocb fanden -keine mehr. Marz hatte

aILes aer Caritas gegebert. Etliches  aucb im

NacMatland  geschickt, tuo  ein Eräreberi

ge'ruesert 'ttiar.

Mittert irt, die scMnste Einigkeit  pLatzti

die Bombe. Detonierte  wie  ein  überdi

mensionaler Herz-Jesu-Böller,  Stellte alle

in Frage. Alles.

NacMemerÄ,.ung: FFF - scbiUert  irt  de

nacbsten-Altszabe, wie es Z% dieser neue

. Aufrey,,ung -kam -und wie diese die weitey

Entwicklung  heeinflufte.  -

Unser neuer Cttömielehrer  hat die Ai

gewohnheif,  Schüler, die er mÜndli«

prtHen will,  auszulpsen.  Die Fröge, o

dfe Ge@rüften ausscheiden,  vemein

.era. ,,Aha', meinte  ein Schüler, ,,Kla

senlolferie  - ntit  doppeller  Gewin

chance."
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Für  3@508  Leute  223.218  km gefahrenAus  der  Bezirksversarnm1ung  dös Rolen.
Kreuzes

Der :Bezißksste11enl'öiter Hofrat  DDr.  Wal-tar  Luixger  koünte  ianffifüi*  der -Bezii:ks-
ver.qanunliurig  aim  7. IO. im Hotel  ,,Post-
Wienerwald"  wieder  ein.ansehnlid'ies  Foj-um

Dariiel  Swarowski  unid Laizdessekretär-Dr.

iifür,  daß .&as RK  ajötz-t koüiplett  mit:  Furrk  :,awgetiistet  ist.  Die 7-Göräte  (.5 'in Landeck,
je eifüs  in  Iscfügl urNd-Nauiders)  repräsen:iie
ren-  einen  Wert  von. S 400.000,  -  (je,eines
wurde-vom  Lions-CluTo  7esttiro1  und vom

sperbdiet).  ".a
Modernsie  FunkanlageTiiols

Insigesamt' sinid- 5Q S5ationen  in Tiroi  er-reicl'iibär.  1976  wunden  3508 Patienten  trans-
portiert  (Lani&eck 3116,.Iscfüg1  1-75, Naü-ders 217). Die Bezföfüstelle  iat  jetzt  1162Mitglieder.  Bei :der Versapnmlurrg  wurden
0 aktive  Mitglieder  olfiziell  aufgenom-

rrien.  'Von Mai (ris Dezember  : 1976' wurdeder paibyinkmbator  17:ma1 ain'gesetzt. FünE
Em:biiidun.gei'b  aim Wagen  waren .durchzu-
fiiiliren.  -44.800  1 Sauerstofif  wuriden  ver-

Das Dfünstaibzeichfö  iix Bronze  erhitlten
Luise Geiger,  Ernst  Kö'goj,  Wolfigan.g  Lun-
ger,  Martin  Diem,  jeixs  in  Si»ber Günt:her
Köck. Prim.  Dr.  Pez'zei, Rotert.  Stuifün-
böck,  Frarrz  Tripp;  Vepdienstmedaille  inBronü  gaö es für  Eva Auer,  E'ua Lun'ger,
Frafüz Königse*er,  Al.ois Auer,  'Kurt  Matt,Georg  Stapjaikoib, 'Richaiid  Marth;  die Verd.Med.  in  Siiber  fiir  Franziska  Ieter  und.  Dr.AIois  Periz aus  Nauder

Wirt=haftsreferentin  Brna  Brunner  legtedie Bila-nz vor:  S 2,766.815,  -  Einrbahjnen,
3 2,760.320,35  Ausgaiben.

Schu1un'gsref'erent'  Med.-Rat-  Dr.  Friedendföiktel&ön  BreitenausbiMnern  unid Lehnbe-auftragteix.  Dfö.Er'Eolg  dieser  '&eitenar-
beit örkenne  man u. a. an den neuen Mit-glie:dern. 8 Efüte-Hi:lfe-Kurse  (je 8,Doppe1-
stuniden') wurdfö  ini Landedc  (4"1. Ried. To-
badill,  Nauders  'urbd Pfunids ijt  2!)3 Teil-irebnnern durcfügef'führt; 'danefün  13 führer-sch:einwer)berkÜüse'  m.i.t 336 Teilnehmern.
Einen  retfüngsinternen  Forrb'i4dungskurs
ibt es jeden,l.  Diensaag im Monat:

J'ugendrofkreuz:  Bezirk  Landeck  wieder
an der  Spitze

O.SR Dir.  Sföweisgut  wartet.mit  derschion ge'iüohn'ten ErfoIgsmeldwg  auf. DieSchulkin,der  des Bezirkes  (Ffüer.öchein  ist

beste Hauptschu:leTirols)  ib.üaaiten nicht-we
nige.r als 139.276,61  Sc:hillinig auf.. Fär  da's

Pol.-Lelhüjanig  S 34.733,31,  477 Schüler er-hielten  eine Ein,führurbg  in Erste Hilife,  76Schiiler  rbahmen an  EiH Grurxl!kursen.  79an RS Kursen.teil;  459-Sföwimmpriifun-
gen uixd 255 'Raidfahrpriifungerb  wurden  ab-

g'enKorma!mtfea!nhrzeugre{erent 'M'ungeniast. koNntesbenfalls  beein-dru*enide  -Zahlen  vorlegen

ErfoNgreiche  Breilenarbeit

Von  links:  Ortssfelienl.  Stv.  Kundrnann,
Frau Franziska  Pefer  u. Dr. Alois  Penfaus Nauders:  Pem  und  Penz  erhielten
die  Yerdieöstmedaille  in Silber

Thsident Swarovski  überre €chl Bezirks-
illen!eiter  HR- DDr. Lurigqr  das " Vsr-mslkreuz,  die  höchste  RK Auszeich-
rig.  -' , - - ' Fo-fo- Perkfold

Eine  Wohltat
wttr  die ]ahresbauptversarrülung  des-
Roten  Kreuzes  vom  7.'10,  77. Jrt
krzappen 1ll:i  Stunden,  rterar alles vor
pber.  Und  man  battegenau  so-roiel
gesay,t'wie  letzt'es Jttbr, wo es fast24 [Jbr  gewordm  'tnar.

Es war  eirze erfrischend- ü Arxgelegert-'
heit, wie es -sicb für eine Rettungs-
zesellscha,Jt geziemt.

Da kann  man.nur  sagen: Aücbt-so
weiter.  ' -. O. P.

223.21-8 gefahrene  ßilometer,  30.612 LiterBenzinverbriaud'i, S. 75.307, -  Reparatur7,'kosteri.  Die a3e,zifüs'ste11e hat  7 VW  urbd.einen Gefü'ndewagen.'  2',VW  iaiis-Spen.derr-
geldern  und Gemeiid'erpitteln  konnten  an-
gskauft werder+. Für nächste's JgLr'ist  'derAüdvauF"cweier  F'ahrzeuße'u;d eines 'Funk- gerät.es vorgesshen.

Der B'er-icht yori.  Sozialreferyntin  Emmi
Mair  wunde'in  ihrer  Abwesenheit'vom'Be-
zirk:sste'11en1e:iter .Stv. Reich@ayr  verlescn.'89 Kinder  konnten,durch  die Ferienaktion-
föaßt-'  werden,  zu  'tle'r ..s 15.000,  -  ' vonJRK unid S' 3.400,  -  'v<xn Flohanarktko-
mitee gespenidet wurden.  An  idcr Aktion  für'Friaul-'beteiligten  sifö u. a. 18 Firmen  ausLa:n&e*.  =

 -  -' .[5r. 'I'höni,  Ldit-er  aer Or?ssteile  Isc&gt'
meinte;  die ibe5'te%X7er1füing sei,es,'wenn.die:
RK-Wagerh  g%ich 'zur Stelle seien. Orts-ste!lenleiter  Stv. Kuxtrnanü  aus  Nauders
dantkte Dr.l  Penz urbd Frau Franziska  Pe.;ter für  ihre 'finan.jielle.'  Unterst+üt'zung.  Anspielen:d auf des Bezirks.hauptmanns  Ver-gl'eicli von ider Nauderer  RK  Ortsstelle  alsKind  .(aniläßlich  der  Griindurng)  n'ieinteKunidin'bann,  ,.das Kinrl  'befii'idei  sich jetztim  Trotzalter".

Höchsle  Auszeichnung  für  Hofrat
' DDr.  Lunger

Pr;isi-dent  Swarovski  iYberreidite  döm Be-zföksstellerjleiter  idie -höchste Auszeiduxung:i
d'as Verdierystkreu.z'  &er Osteffir. Gesellschaft
vom  Roten  Kreuz.  "  '
, OSR pir.  Hans  Sch:weisgut  wurde  für.seine uneriü:dli*e  Anbeit im Dienste  ides', Jugendrot'kreuzes-mit  öinem Preis aus der'Dr.-Hans-Lauda-Stiftung  'ausgezeicluiet.  DieDotation  'von 'S 2.500,  -  stefüe er für den'

Franz  Reiclmiayr'w»rd  riach 45§ähr €gerTätigkei € für  das RK- von  Bezirksslellen-
leiter  HR DDr;  Liinger  verabsehiedet.
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irensereiöngsxen
Das  Clowngesicht

Wir-  bauert  einen

riiher  irb '&er iguten alteri  Zeit,  als man

l  rfüht  so viel  Spielceug  kaufen  konri-

re heute.  vvären  Eltern  md-KirndIer

tuf  ,aagewiiesen,  vieles  sellt»st zu iastdlffi.

lacgen  Wiüteraienden  wuriden  idamals

die  sffi.önen  Spieisa*en  iefflgesteIlt, die

'heute  in unseren  Miuseen  anschauen  kö '

Dje  Pupp'enstüitien,  Pferidewagen  urbd

nmen-. Unter  den'41ten  Kirnt&arspieizeu-

hae sich ider 'Draföeü  se'inen -.Spitfön-

z auf  der .S,pielzeuigliste  bshzlten.  ' An

ryksteHe-n, iri  Superrnätikten  un-d',-in Pa-

r- una  Spielzeugfüd;en  kan.n  man  Nr  w

Gelid  ein-e FJusm;'sföine-käufen.  E!I 'sirbd

der Regel  40x60  cm große  PlastiMolieri,

t-die  ein-'Fluigzeug,  ein A&ler  oder  ani&je

itjge Motiveaufge.dru*;  sirbd. An  förem

tttelsteg-  3st eine  Perlqnschriur  'Toefestigt

+rtsetzung  vori  Seite  7

0 Aktive  wurden  aulgenommen

Herr  F';aryz, Reichpayr,  dervon  Anfang

tn 'a,:rbe4 war,' wui"de  als Angestefüer  'Ver-

bscfieJet.5,A1s  Freund  uai.d iBeraber  bleibt

r  der Bezi*ssfüIle.ör'füa1ten':  meinte  HR

suniger:  "Kamera-.dscha.ftsf'iihrer  Zangprle

it?oerreM'ite  ein Angdbirude.  Josef  Siögele als

Pressereferent  konnte  eine enfreuli*e  Stei

geruig  :der 'PrKsehz  'des,Roten  Kreuzes  in

Der  BAR  ist  los

' Sie baben 5cbopo vicbtig 1rz,eleseri:

Bar,  riicbt  etwa Bar.  BAR  ist  eirt

neuesAnfangsbucbstabemnoft'ü.meint

Breiterx-Auftra'gs-Refererxt.  12 solchev
,,E:mten"  gU+t es, 9 in Lartdeck,  3 in

Iscbgl.  . ' . O,P.

Beian kleinsten  Lufmuig  steigen  sie Ltjtfö  ain

die Lüftä  iind  lassen idie Kinider  vofi  heute

ffr*taverigesffen,  da'ßa das  Drachensteigen

laösen 'ein"aIter KirrdersBäß i4t.  l

Der  DradieH  ist' an'gsbli*  von  Arföytas

aus -Tareüt  um 400 v. Ohr.  erfuniden  *o-r-

aen 'heÄtigen  Tag  .)'eihelhaltene  'rhorrnbo3di-

etwa  ffünlfmsl  so' langer  .Schwanz  a.wie 'der

Körper  baomalte,. In Jäpan urpd' Ghina gßbt

es,im  10. Moruat  eines' jeden Jahres eine so-

genanntö  Dracheniolympfüde,  ibei ,der  sid'i

viele  tausen.d Mens*en  einfiniden  =und für

dföen  saxönste  u. effdlgreichs'e  Stiüqke arich-

tige  Gölid-  urnd Silber.madailÄen  vepgete'n

werden.  D3ese. fernöstli*e  prachenolympia-

de 'ist ein regelrechter  Zwejkampf  zwistföen

den einzelirben Ftuganasöhinen,.bei idem4er-
jcnige  .gewinnt,,  dessen Drachen  den seines

Gegners  iznm  Abistunz  ibringt.  Allep&ings

inia die iferrföstliffien  ,,-Flieiger"  oftrnals  b.is

zu 2p'e%ör  lang  uid  bestelhen  aus 50 Glie-

derni;'

Wir  haöen  cwei  Buiben -  Richard  urfö.

Miaxael  -  beöba*tet.  wie  sie si*  mit  Hil-

fe won  zwei  ca.  I  Mqter  laüigen .Steckerf,

Trai»spare'rbtpapier,  Biixtfa'den  unid Wasser-

Earbe 'einen  Drachen  :gebaut  liaöen,  -ider eS

jederzeit  git  iden vonher  beschrisbenert'F'1u.g-

masffiinen  ainefün'ien  kann  un.d ider in sei-

ne;  Fluigle'istiurbg. keföem  anderen  Drachen

niachsteht.  Zuerst  Lföen  sie das  Grurpdge-

ist  des Drachens  arpgefertigt  urutl :zu die-

serffi Zwedt  a.d.ie StUbe  in 'der  Form  eir»es

Georgskreuzp  zusarnrnengeiburbd:en.  /Dann

wurden  an iden vier  Ecken  Einkerbungen

spannt,  mit'  tder Jas  ganiZe Gffiilde'  seine

Festigkeit  'bal<pmmt.  Auf  idie go:gewonnene

Grundform  wunde  dann  &'as Transparent-

umgekildbt.  Daün  #unde  ai»f 'den  Drachen

die GrunJform  u4er sputeren Zeich.nung auf-

getragen,  in unserem  Fäll  war  es -efö Clown,

p1a3at iiöernorirpmen ha'bein. Das Zirkuspla

kat  war'  sehr  fanbenifretrdfflg,  Der  Clown

hatte  eine robe  Nase  urpd einen  roten  Rand

um seinen MurNd 'gefögen,  aus dem weiße

Als,  idie Beimälung  iit  Wasserfanben  fertig

eine ca. 5 Meter  larhge S&nqr  angebuniden,

an, die  iiiri  30 cm Abstanid  kleine  Papier-

sa'iJerfen  'befestigt  wurden,  urrd an ideren

E.nde eine Quaste.  aus Burttpapier.hing.  Das

Wicl»tigste,  um einen  Dföchen  flugfühig  zu

macheri,  ist :ailleiidirrgs  idiieasogenarbnteWaage,

eirb  Faiderndieieck  in idessein Mitte.lpunikt-die

estigtmgsschnur  angefü.acht  isti. Die ibei-

den sieben-  un.d achtjffirigen  Buben  hatten

zu diesem  Zweck an die beiden äußeren'En-,

den des' oberen  Teil  des Geor:gskreuzies.und

am  ur»teren  Enide  eine  Ein.keribunig  ange-

bracht,  tdamit  man  die  Schn:ur hier  sorg-

ffüig  'befestigen  k'ann.

Schon  der  erste  Steigversucli  imit, ,dem

seDbstge'bauten  pluggeräß verlief  qehr po'si-

tiv.  Der  Dpachen  igföalln  urrgöfRh?  30 Me;

t'er HöM,..saiuste  dann  jedoch  wie eine Ra-

kete-  w;ader  zu. Boden,  olhne idabei Scl'iaden

zu nfömen.  Naföidem  mffin idurch  Ausprolie-

yen  ideri  'günstigist«n  Purjkt  Eiir  idie  An-

kniipfurpg  des ZugseiIs  gpfun.den  hätte-,  ge-

wann  der  Drachen  bei  mäßigem  HerListwind

Stejghöhen  bis zu 10Q Met,ern.

föei  ca.lMeter  lange  st;ibe  werden

in -Forni  eines  öeorgskreuzes  zusam-

mengebunden, 4ann werden die frei-
bleibendeü  Ecken  emgekerbl und  rund-

herum  eme  Schnur-gespannl,  die  dem

Ganzen  den  anolwendigeri  Halt  gibl.
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Rege  Vortra-gstätigkeit  der  VHS  T,»nrfü'k
Prof. Kasmer ,,Mexiko :und Lesung Otto Grürzmandl

Bei'  HaH:izeit  einer  -geradezu  turbulenten
Programmif'olge  (4 Vortragsaibenide  ininer-
halb kvr:'er  Zöit)  ein kleiner  Zwischenbe-
richt.

Der.  Mexikovortralg  von  Pro{.  J-{annes
Kastner  war  ein Reise!bericht  mit  yagdbufö:-
artigam  Charakter.  Der  Vomagerrde,unter,
n.ahm im vepgarbgenqn  .Sommer  eine Falirt
entlang  den  wit.htigsten  .Sshensw'iir&ßgkei-
ten.des  Larpdes uizd legte  nup seinen  Bericht
voj.  Man  erE'ünr a.llerlei  ijber  il<limatiscl-ie,
geografis*e  u. histiopisd'ie'  Verhfünisse,  die -
den Charakter  des Lanides auch heute  no&

.bestimmen:  ein  La'ni4 großer Gegens;itze

. zwischery  AcapvIco  urud st.rohgede*ten  Hiit

töffi, Befüezn  yör  ider  i.mposanten.  Kulisse
der. S'kylirne  von  Mexilko-Cityi  steppe.nhafte
Landsfö,aft  .und üpyigö  Tropenvegetation,
22 Uni'versitäten  urid  &as imier  n.och 'un-
bieisiegbare AnaIpJ'ia'b'etent0m.  In Diego  Ri
veras  - Mosalken  (Uni-versitätsbiibliothek,
Ver,kehrsministerium)  verschimelizen  Gegen-
wart  uma Vergangemheit  zu einem  homoge-
nen Gebilde;  zumirbdes5  in ider Kunst.  Den
Hauptaugenme.rk  ria'itete  Prof.  Kastner  au.f
idi'e Reste der iohenAztdkerbkultur,  ge'wäl-
tfflge Stufpnpyramiiden  aThit rei*em  Dekor,
Reli'efi  mit  wuchernider  Orffiamentik  und
Tiersymöoljk,  die aufö  Däniken  zu allerlei
.seltsamen Hypothesen  yerl'eiteten.

Völkshochsöhule

-Lanaeek

Am,Mitföroch,  19. I0.  1977.  um  20 '[J
spridi;  inder  Aula  des Gymnasiüms  Lan
eck PtoG. Tibor  Lifötfuß  üiber

Tizian
(Fafödias)

Von Prof..I.iclitfiaß  haben wir unver0e
liche  Abent%  in Erinnerung,  er wird  es tni
'verstehen,  -uns den ,',König  der Maler  ui
:!Vfüer der- Könige"  iya-heziubringä-n,  Kqra
an der Abernd'kasse.

Reinhold  Messner  in Lündeck

An-i -Dien-stag,  25. 10.'  1977;  20" Uhr,  hä
in der Aula  -des Gymnasium»  Landeck  d
weltbekannte-  Alpinist  Reinhold  Mes:n
einen Vortrag  ijber-  '

Die gro%en Wände
(Farhdias)

Von  der Eiger-Nordwaz'id  bis zum'  Dhault
giri.  Karten  zu S 30.'-  f.ür Erwaclisene  »

S 2C'. -  fiir  Schiiler  an der Aibei'ifükasqe.

LesungOrtoGriinmsnr1
Vor einigen  Tagen las iavF Einfüdüiig  4e

VHS  ifür  b'ekannte  Schrjftöteller  Otto  Griir
marbdl in Landeck.  Er h.at 'in den  letzte
Jahren mit  seinen  witzi'gen  firbgierfön  Intei
views  im Runföfünk  vielen  in ganz Ostei
,reidi,Freude  iereitet.  Bekannt  wurden  auc
sein Eförüannstamritisch,  versclyiedene'  Fern
'iehsendungen  unid aer  surreale  Roman  ,,Da
Ministerium  der Spriföwörter".  Gi.iinmanc

at eineri  ' ganz  persönlichen  Unterhaltuiy
til  kreiert,  hier  wechselt  nia'»t ein Witzche

mit  der'nächsten  Plattiheit.  Dfüses.Herumre
den, Wi*tignehmen  in amtsdeutscfüen  Flos

Sföauen  ist so waihr  un.d komisch.  .nian.fühl
sich, in dre Zeit  des großen  Valentin  ver
SetZt.

Q.iinmarbd4  las Glossen  zu den Themei
Trarbsitland  Tirol  u. Bonus-Malussystern  u
aus de)n alpenffirpdisdien  und  olympisdiei
Interviews.  AufEallen&.  daß er  trotz  ide
Verwendung  der Umgangsspra*e  ni*t  ii
die 'beliöbte  Keffbe  kritisd'ien  Tiüolertum
sfö%t,  er befaßt  sich mit  irbdiv,idu'ellei
Situationen.  Diese ,,Interviews"  entstandei
urspriingiiai  im' Stegreif,  Theo  Peer;  wa
aer  föteryiewer  unid  Otto  Griinmand

schiliipfte in die Rolle yon .I0auziigen Leuteri
die er sshr gut kennen  mu'f!i,  die  es gRb
üi»d dofö-wieder  nid'it.-  dre yor  idem Miffio
phon  nur  Kgrikatu'ren  ihrer  seThbs't werden'

viel  förchterlichere  Interviews."  Zum  Ab
schjuß Ias er nodi  idas ,,%rs'tentum  Kugl.
aryger"  aus idem Haller  Buai,  eine 4iebev611
Schfflder'un.g  der Vergangenieit  unid wiede
kein,Rcföten  mit,der  Gegenw,art,  nur ein
kleine  verste*te  Wdhmut.  G. NI
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Der  totalitäre  Staat  im Film  gesehen
,O Deutschlandl, %»leiche Mutter!

.zugerichtet,  daßidu  unter  'den

Völikern-'sitzest,  ein Gespött

oder  eirie Furdit!
(Bertolt  Bredit)

asiffiifficsle'hrer  (ich bin  selbst  einer)  sffiwel-

in. wenn  sie 'vor den Schiilern"ü'ber  Peri-

les oder  ,Kaiiser  A'uigustus  SprelChen

ir'die  Gegenwart  unid jiingstie  Vergangen-

it  hleibt  wenig  Zeit  ijbrig.  Darif es uns

.so wündern,  wqrbn die Jugerh4  iiber die
+talitäreri  Si'aaten  Europas,  sei es ein Hit-

r,Deutsd"jlanid,  ein  Stalin-Rvßland  üd'er

n .Spaniien  untier  Franco  oft  nur  s.e'für we-

ig, weiß,  aier.gern  mehr  wiisen.  möföte?

tienider  FiJm ,,.Der. gewöholi*e  Fasd'iis-
ius"  - von  rder Jungen Generation der SP
ande*  veranstaltet  -  von  sdhr vielen

vurde!

Dfüs6r  russische  Fila'n -  von  zahlreichen

nstitutionen.  u. a. ider katih.  Filrr»kom.mis-

on,  ausgmei*riet'  -  öehärbdelt  in Döku-

ieffitaraufniaLmen  jenen  totalitäre-n  Staat,

'er " ii'i  seiner  teuaFlischen  Verkommenöeit

I'les üifürtra{,  was 'bisher  ider Mensfö  fin
stialitat  ierrvorgelbracht  ihat,  den  .Sta-ät

iJol'f  Hi'füe?s.  .Systematisch  trat  idas Dritte

eich, das ' tauserbd- J.ahre wäiren  söllqe, es
ber ledig'lich  apf-zwölf  Jähre ibrachte (viel
u"viel!i  föm'tliclie  Mensföenre6te  mit

'iiße:ii,  'füiirgte  arbdere Meinungen  mit  Ter-

or  ali, yerfüichtete  -jeden Kritiike'r,  rottete

7öiker  aus,'  wollte  noch weiiere  7erti1igen
tnd lietzte  die  '  eIt in einen  ifurchitibaren

rieg. F-Izben .die Trföen,  w'elche  ein Hit-

LandeckJugendarbeit  in
'Es ist waörschefölich  inicht  'aMigernein be-

»eniit:zte  E.tage  über  .dem Kino  '(in  der
röße  voin ca.  drei  'Klassenzimmern)  frei-

[Gium.e  unter  den  reicfülicl'i'  vorhariidenen

[nteressenten'  zu  verteilen.  Eintrbal  würide

iöider  eine Reiöe  -'von Vereinen  leer aus-

eihen, zurffi andecen.  ist -die Lage.  des Hau-

ies so idaal,  daß unbeaingt  die  Geleigen-

ieit.  gen+übzt weüden  soMte, Gemöinschiafts-
äume-.fiir  die,ILandecker  Jugernd sd"iäffen
u 'köRnan.  Voilkorrimen  of'feö  ist  allendings

wirklich  dafür  Imeresse  vor'harrden  ist,

wie Jie  Räxime  'gestaltet  werden  sollen,  wie

die Kosten  au4a'zubringen.  sin.d, wie  der 'Be

trieib zbiaufen  *önnte.

te (S'poptverein,  Studentenyenb'intiungen,

Pfa&firnder,  Gewei4schaEtsjugend,  Partei-

jug,enid...)  auch iYberwiegend  von  Erwa

;iuch Juigenidverein3gur'gen, die Yollkommen

yolk  '(Il yerursad'it  hahen.  die Ozeane  nid'it

über  före  '[Jfer  treteffi lassen? Hahen  &ie

-Sch.reie  idär  Mfüionen  Opfer  von- Ausfö-

yenh'iiLLen? Und  dies solr:man  'alles e'rndllich

bffilid wieder ein Tyyann di@ Mens4heit  in
Sdirnad'i  unid Waihn  trejben  kann?  Tränen

soll -man  fiir  ,Hehfürt  Kappler  vergieße

dej  335  urrsd'iul.dige  Menschen  ers*ießen

ließ?

Eirie Frage  blei'b't noch izu öean.tiworteri
a- eine sehr aktiueMe-Frage:  Hat  ,,Der  :ge-

4n1ifö:e  Fasföismus"  üicht  vielleid'it  'anti-
deuüsche.'Tendenizen?.  Ist es ni*t-viellei*t

einspiti.g,  nu-r idie Sföandtaten  des National-

sazialfömus  auf'ziuze3een?  Ha.ben  nicht  duch

Htinnen  oder  Wjkiniger,  F;arbzosen,  Englän

der oder  Russen  fur*tbare  Venbpechen.!:ie-

ganigen? Die  Antwort:  Der.  Fi!fö  iat  au-di

.das ..'arndere Deutschiand":.aas  Deutsd'»larud

des WiJerstarudes,  .gazeigt.  Der  Film  yiM,

nach .meiner  Meinung,  das 'Studium  .dieser

Zeit  'und  idie Lehren.  idie daraus  zu ziehen

sinid, ernfödlidien,  um so in  Zukunft  iden

totalitäüen  Staat.a  db er nun von  recffita od.

links  droht.  scion  im Keini  izu erstickön

Dazu  igt geschi*tlicbes  'X7issen 'nobwenidi'g,

kritisches  Denkveranögeii.  unfö  Absageaan

jegliclie Ma3pe-rjhysterie  Voraussetzung.
In  ca. 2 'S\7ochen werden  'wir  wiedör  ei.nen

iervorrag@niden,  Filn'i  in Lanideac Ibringen,

eipei-i soziälkritischen Film, d7r :das in Tra-
diiionen  erstarrte  Svstem  eirber  englisdien

Schuie'  rirjd  ihre  aAuswirkungen'  ceigt:

,JF".'..  Ich wüüde  mich  freuen,  wenn  viele

käföen,. j4ng  urbd alt, Wefölöin un.d' Männ-
lein  (.Eintritt  frtfü.  ' Herberit  I'%ktoM

Raume  bieten  sicb an

auf  eigäiien  Beinen  stshen.  Wie  ich gla.ulbae,

so]16e es für  ibeide Grußpen.affieptabel  sein,
geloeigentfich An.geöote  von  Er'wad'ise'nen  an-

zunchmen.

Tch wende in .der nächsten  Zeit'  zu einer

'allgemein  zugänglichen  Diskussion  einlaiden.

Es soll gelkfüt werden, o):i die Jugerrd' för
die  angeffiülhrieü-  Räume  Interesse  hat,-  Es

müßte auch m%iich sein, 'üöer idie,Auige-
stalturbg  der Räome  urbd .die m-ö'glichen  Be-

triebsfor.men  einiigenmaßen  &.onkrete  Vor-

ste.l.lunigen.zu  igewinnen.

Mir  scheim  Idies umso  wiföt'Dger  zu sein,

ais ich weiß, daß .die  OGJ vor  zwei  -'Wo-

chon einige  Jv-gerrdvehbärude  zu eiher  'Dis-
kuss'ion  eirbgeladen  ihat. Wie  man  hört,  will

diese Runde  in dar nächsten  Zeit  mit  iden

Pol'itikerr;  Jder Stadt  .zusarr:mentref:fen.  .Die

Initiati've  föt sehi positiv  zu- werten.  Mir

sacfüint mrr  der Kre:is  etwas  willkiiirli*  ge-

w;fühlt.  'Wmpum  laidet  der"ü'bariparteiliche  Ge-

werkschaftsb5rb&  woM die Jungö Genera-

'ein? Au.f  jaden  Fall  wäre  es iFiir das Tre.f-

14. Okfober  1977

Gerald  Nitsche  in  Lienz
Der-.Landecke?  Künstler  unid profilierte

Mitanbeiter  des Gemeinideblattes  stellt  vom

15. Oktober  Ibis 6. November  iri der  StWdt-.

Galerie  Lierpz,  Kreuz'gasse.,,Die  aApokalypse

;irr BiMern"  aus. Dem  heimisd'ien  Putil&uan

:isl'diese,nid'it  un;bokanm,  da sie 1975 im

Sföloßtt'ußieum  ausgestel.lt  'w.ar.

Fijr  Njtsdie  ist es',nicht.die  erste Präsen-

.tatffon jn Lienz.  Bereits irri- Jahre 1973
- stelltie  -et' in 'diesör  Galerie  uus.

Fiir  deü 'Lehrer'arn  Landecker  Gymnasium

isi-  :dies  dip.  10.  größere'  Öiraela*stellurbg,

.-die  sidbte jüi  ,,Kunsb-AuslanJ':  wenn.ma.n

etiwas  oberIärbdisch-:chauvinistasch  Innybm*

au*  zu diesem ,zfölt,  .So 'stellte  er 1976  in

Wien  (Galerie  Au'sterlitz)  unter  dee'i  Titel  '

,,Bild'er  uml  Bi1desbi1d6r"  und  'im Kremser

Künstlerhaus  aul!i. Gehai&e um die: Allet'hei-

ligenzeit diirfte s.eine.Ap4'a1ypse in Lierx
sicher  zahlreiche  und interessierte  Besd'iauer-

und ,,Bededker"  haöen.   -  'O. P.

fen der'J'ugen.d mit dem Gem@inderat.'eiin
Gewinn.  wenü  :bereits  mit  '.konikre:teü  Vor-

schaftsräumen fiir die Jugend füfigemartet
weraerp !könnte.  . 'Karl  Spiß

-Ü7:»'er,die Wälder

Wälaer  nxiissen  erhalten  und ge-

pflqgt  wer,den.  Nup.gesunde  uixd aus,

-reichend  große  'Wälder  könneni  auf

o vielffüige  Weise  niitzen,  wie der

Mensch es erwartet.  Die  Forstwi.rt-

.schaft  hat  'dah.er die Aufgföe,  den.Zu.

.sband und   die  Veräixdeffungen  .der

'Wälder  zu kontrol.lieren  unid entspre-

chende  Maßnaihmen  zu iihrer  EAal-

für  die rifötige  Nutz'urbg  dös Wardes,

ffür  die 'Erh.altüng  ide'r Wal.ctf'lädie,

f'iir  die :Vermehnung  'von  WaMflächerr

fiir  die. rasdüe 73ederauififörstuhg  yon
Lücken-urnd  Bfößen-ij  Wald.  fiir  die

U.miwandlun@  von  Od.lai'd  in Walid,
für  rl3e Auf'forstuing  von  Behgijs):iieten,

firi'  die  Anlage  -vofi  Sch.uizwälidern,

ftir  iden Forbbestand.  gesünder  Miscli

wälder.  8e1lbstverstärpd1i*  muß jeider

eirbzelne  ialles  dazu  6eitragfö,  :daß

iiherlebt.

Ein  rfüfüichtsvol'ler  :w.aldbesucher

'beachtöt  das Fa.hrveribot,  iben'iitzt  iuir

er.lau'bt'ö Wege,  .igeht  .nicht  ffirmend

t'lurch iden  Jäld,  achtet  .avf j:urrge  
Kultureri,  'beschffidigt  ikeinen  Baum,

hinterläßt  'den Re3stp1atz voll'komrrien .
sauber,  verhiitet  WaMbrunde  und

schont  idie Pflarbzen  :unid Tiere  des

WaMes,  WK'V7  -"
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80 Vollversammlung  der Raiffeisen-
kasse Zams-I,atmeck-Schönwies

D.ie  iR+aiffeiserbkasse  Zams'Larbae&-S*ön   ' Bei 4ör ntatföf.oigeniden Engänlzungföwahlwies  hat  am 2. Oktiber  1977 ihre VolKei-  -' wurden. {olgende Ffün!ktionäre, wisdehge-
sammiung fÜr das Gös**ffüiahr  1976 'abge- mälh'lt: Bürgermeister- Walter- Fraidl 'undhalten.  Otbmann Franiz Bouviex hegriißte  Aifons Waaitet. Neu Ibeste& wuraen in-zahl.ieidie Mitlglieider  sowie Direktor  Nor-  den VorsYanid D'r. Wolfganig Rundi undbert  'Mantl  vom  RaifFeisen'veriband Tir61,- Dr. :Günzher Walser, in den Aüf'sidttsratBürgepmeister  Waltet,'FräidLunid  sämtliföe  Staggl Karl  Murrgenast Helmqt  un,JHauFunktionäre  . der Raififeisenkasse ' 2ams.  ser Josd. ().bmann F?anz B-ouviör gratulierNiadi  'einer  Gedenlkmintite-für  diÖ werstorbe- te &en m'uen 'Furiktionären zu ihrer WahlnenQi6g1iedei  gat:i Obmann Franz Bouvier  un.d ibe.d'anikte asid'» glöicizeiti.g bei den auseirien  ausf.iilhrlichen  Bericht über, die Tätig  s*eidenden Herren Ke*t  Rudolf, Strengkeit  des Vopstandes.  Diröktor  Mantl  öber- ' Aföis 'sen; und Mungerbast Alexander  für  diebra*te  i&ie- Grüße  desVet4barydes soyie.der  langjäihrige,- ehrenvolle ü. verantyortungs-Raif+feisenze'ntra1ikasse  un&  konnte irt seinem  volle'Tätiigrkeit.

Reafera,t afü" eirye erfrefflidie Entwi&füng o,Bmanffi Franz  Bouv'3er  ,g3n,g in  seinen-'der Raiffeise*asse Zarris-Landedi:-Schön- .Sfö:1ußawortföno'*.ei,,al  aufidie.'positive
wies1hinwe.iser4, Der 9esamtumsa5 stieg um Entyicklung  der Raiftfeisen'kffiss, zam9 ein

der gjtglieder  zu ihrer  Raiffeisenkasse  zu-

Die  Mitglieder  der Raiffeisenkassestimmten  Dic Raiffeisenlkasse Zams4ande*-Sditin,
einer, 0ntscheidenden SatzuffigsWrbderung' zfi. wies wairid It+estrett sein, ihren. aKunden.weiDie  Haftfürrgsart Jor  R'aiffeisenlkasse Zams; terhin eine' apxirnffle lBetröuun:g zu bieten.Lande&-Schfütwies  wurde von  einer  öi'sher AlS +eitere Dienstleis €ung gik-däe  RaifF-uniesdiränJcten  Haftung  iri eine ibesd'iränk- eisenlkasse Zarrns-Lariideä-Snwies  allen-te Haftung'  uangewandalt. D'amit hat idie wenktätjgen Kunaen 4ie Möglieit,  iMeVollveriammlunig  einer  al,lgeinen  Ent-  Baügesfö;ifte  auch s'amstags abzuvi&eln.
widdun@ ned'mung getragen q, die Reffits- -Die &hfüe*alle ist an jedem Samstag,inform  -der Raififeiier&asse den modeynen Er-  Zams urnd Sd'iönwies 'von 9 öis 1l {Jhr ge-fordernissen  aigepaßt.  - . -. öftFnet.

ixssnxvsann'xr'rr:x-:ihühnxr::txvxas-m
,4/s  Leser Ibres  scb6nen  GemeMdeblattes

erlaube  ido mir  a*cb  ei'nmal  eir;ep hurzen
Leserbrie}  vorzulegen.  - .
1. Umwelt  in Gefabrl
G.-BI. 36171  G.-Bl. 34D7,"Dreck  einze-
sammeLt,  »ngesetzLicb,  zustariig  sind wir
alle..

Seit Auflage.  des ]bfallbeseitigungsge-
setzes.  bemübe  idy  micb die  svollhomrAm
ungesetzLicb  von,  der  Gemeinde  Strengen  
(Ortsteil'K[aus  Alte  Sage) veranstaltete
Mullsd»ru»einerei  abzuscbaffen.

Habe  midy  -bis zum'Gesetzgeber  gewm-
det, mit  der'Bitte  üm Absdoaffung dieser
Mullscbweinerei:  - ' -

Leider  bleibt  meine  Bitte  umsonst  und
rticbt  beacbtet.  I'm Gegertteil.  Habe aus Pro-
test  dieMullsdmeinereig,eb'übr  ni'cbt  be-
zabLt,  aa qumde  mir  sogar der- Exehutor
007?2'  BG Landeäk  im Haus  gescbickt  um
liese Mullsdmeiriereigebübr  einzubeben,

Sg, Herr  Perktold.  Bitte  nebmen'Siö  sicb
tie Mübe  und  setzm  Sie sicb in das Kienzl
tuto,  das bLeibt iri  aer Nabe les'  Mull-
>latzes Strenzen  Klaus, Alte Sage, steben.
'cb vergiite  Ibnen  die Hin-  und RüchfahM.
':[ur damit  -Sie asic5 überzeugen hönnen an
')rt  ünd  StelLe, wie umecbt  bier  gebarzdelt
uird,

2. Agra7gemeinscbaft in St. Anton, G.-Bl,
36/77.  ,

Da  wird  uon DemokratEä,  Volhsauertie-
ter, Mit'ver;ater,  Lurppqrei, üiaurizes Marh-)
wer!e gesprochen.

Icb babe' in'Strengen  ein b4ld"300jabii-
ges, baufajliges Holzbaus, Strmzen Nr. 53,
gekauft  und wolke  dieses wieder ordnunzs-
gem4  aufbauen, Bei dieseffi Haus'ist  aud»
ein eingehaustes Holzr@dt vorbandü». Bis
beute  wurde  mir  dieses  Ho[zrecbt  abge-
styitten,'ob'tuobl  die  Gemeinde  söüie  .die
Agra+gemeimd»aft  Strenzen unterdessen
t'ausende fm NutzWz  verhauft  babm und
aucb bunderte fl Nutzbolz (rtacbwöisbar)
am Boden verfaulen  -können.

Icb, als betroffenes, scb'deaniertei Mitglied
der Agrarg,emeinscbaft'  Strengen, muß die
ob5,etzannten unterstricbenen'bösen  "V'orte
leider  daber  als  Tatsacbe  bezeicbmn'  und
mr6cbtea daber alle aDörfer von solcben Ag-.
rarg,emeinscbaftsgründunzen wamen.

nocbacbturzgsvol2 .Mo)7 Sail;r
Strqngen  Nr.  53a

Emes  Tages  werden-  Masdiinen  viel-
teidtt  denken,  aber  sm werden  nie-

mals  Phantasie  haben,  sagt  Heuss

Nr.  41

Köterbach
Köterbada  solL an die Kette  gelegt  werden

Der  B.ach. aer  tei  Un;wettörn  .schon- öfter.
dic Bupdesstraße  veranurte  (bei der  neuen
Grins-Auf*aihrtl  soll'  vei<baut  weföen.  Die
Geiietsbauleituryg  Ims't  ):+enötiigt  düzu,  wie'
Biirgermeister Bra;unlToeii der'Gemeirbderffits-
sit:4ung  am 6. 10.  mittei1te,4565  m'2 Grund,
aaivon 65 m= Privatibesitz (Sc%impföß'l Ru-
dolfl.  -Dieser.  Grürid  mvß  natiirlicK  urrent-
'geltlich  izur.Verfijg;ung  gestel.lt  werden  ünd.
geht in 4en iB'esitz 'des öffentl.-Wassepgutas
ülLier. Die.Ge.meinde  Stanz  ijbereignete.be-
reits kost.en4os ein  Tauschgrundstiick  fiir

Die Kosten  dör 'Venbauunig  wenden  .mit:

Summe-  haben  idie Gerneinden  Lande&  und:

Lande&  95 o/o, Stanz  '5 o/oi; Der  Gemeinde'
rat  kam  jedods  einstimrriig  zu der Auffas-
sung, daß ein wösentl.id'»er  Nvtznießer  ari
dieser  WnbAüung'be:i  der Kostenaufteilung
gar nidit  Ibetei-ligt  iet:  die Buindesstraßen-
verwalcüng,  In'g.'Gustay  iBeliinä vertrat  aie.
Aneiföt,  idie Burbdesstraße  müsqe  70 o/o det:
10 GemeindenPfozente  ieia:h1ien.DerAntrag
auf  Zustimmüi'g  für  die urspriifüglidi  ver
langte  Kostenlb'e;eiligung  wurde  abgelehnt.

Bis 18. Oklober:"

2 aufler-Raöd  und Band-
/Äittwofö,  19., Donnersfag,  20. IO.,
2ü Uhr:

Liebemöchte  in der Taiga
' 2L bis 24. Oklober:

, Die Schlachf u-m. Midway



Tahiti  Traumparadies  der  Südsee?

Von  Marföa  Schüßbiach-Kraxner

eider  muß i*  als' objektive  Besucherin

s die Erwartungen  der Qänrier  enttäu-

n. denn  idie vofhe:r  besföriebene  Anmut

Schönheit  der Maori-Frauen  trifft  man

bei ganz junigen  Mä&hen.  Spätestens

25 Jahren setzen di'ese.Spe* an und
'deri  plump  urbd qqansehnli*  'ürbd wir-

ülbewegli*.  Dann'  werden.  -die stark

geprägten'Schufürn  ürud die im Verg)leich

ijbrigen  K6rper  zu 'kurzerf  un.d eher

.mmen  'Beine  temerkb:a'r.  'Mag  die auf-

entle  Langsaeit  dieffi jungen  Mttori-

-dd'»en exotisch-erotisch  auf Männer  wir-

t.  so wird  d;ese- bei einer  Fiüu  öber  25

eit wird  überhaupt  nicht  groß  gesförie

y auf'Tahiti.  abeff 'waruna  solIten  sich die

nschen  aucha anstrengen?  Die  Ende urbd

i Meer  gelfün  alles,  was  sie zum,Loben

tuchen.in  Hiille  und  Fiille.  oöne daß sie

'I dazu  beizutragen  hätten.  Der  Poly-

iier ist nicht  ein Mensch.  der Güter  hor-

Viel  arbeiten  tun nur  die Weißen  urid

Clxinesen.  die  den  Handel  urid  den

isevepkehr  auch fast  zur Gänze  an sich

rissen haben.

Gottseidank  kann  der  Mensch die Na-

a nicht  ver:4ndern  und damit  Geschäfte

tchen.  Diese  ist  voller  Laben  und Ur-

aft,  urud ich fand  alle  Superlativen  det

iseppospckte  bestätigt,,  ja  sogar  weitaus

ertroifen.  Hier  haben  nicht  einmal  die

efahrer  und  Schriftsteller  iibertrie'ben.  Die

.ri.dschaft  erfiil'lt  die in sie gesetztpn  Er-

artungen  des Besuche'rs in jeider Weise,  sie

so s*ön.  daß man sie nicht  basföreiben

tnn,  da  Worte  banal  urbd abgedroschen

irken.  Das Klima  allein  wäre  scöon eirie

eise nach Tahiti  w'ert.  Zwar  herrscht  kein

iger  Fr.iihlirxg,  atber es gibt  250 Sonnen-

ge im Jahr. Man kann von  zwei JAres-
iiten  sprechen,  der  warmenurbdfeuciten

egenzeit, vom Deze4r  bis Feibruar) u.
r tro*enen  u. kühlen.  (Trockenzeit,  vorn

Ärz bis Novemlber>.  In der ersteren  fullt

.glich  mindestens  einmal  Regen,  und  zwar

n weicTher,'angenehmer  und  warmer  Tro

enregen.  Tahiti  liegt  außerharb dem :Wir-

ungs.lü'eis der Passat-  umi '7iiibe1stiirme
nd wind  idaher  vori  diesen,  verschont.  Den

rbzen  Tag üiber 7eht.  eine  erfrisföende
eeibrise.'Die  Tern.pearatur steigt  meistens

icht über  32'Grad  C und  -s*kt  selten  unr

r 18 Grad  C. Das  Wasaser hat  'w;thrend

em gapzen'Jahr  eine4on5tanbe  Tempera-
ur.zwischen  23' urd  26 Grad  c..  'Die  Ber-

e -tüagen  ieine  ,,Krorpe"  ai:is Wolken,  was

in  se'hr m aleriiches  Bild  ergßbt. Die  Insel

it sehr  wassepreich,  iiierall  gibt  es Bäche,

X7asserffüe  uid.  F'iiisschen.  Is:t  es da  ein

Vunder,  =&aß  alIes hfüht  urnd gpiint  und  die

ouristen  gerne na*  Tahiti  kommer;,  um

eruhsame  Badeferien  'zu  machien?  Ein

roßes  Plus  ist  außer-dem  der  Umstarbd,

enkrarpkiheiten  ist.

Bevor  wir  eine InseIrundfahrt  machten,

um  uns  Papeete,'-  die  Hauptstaat  TAhitis,

mit'ca-.  25.000  Eiriwoinern,  'anzusehen..  I%r

Haferi  von  Papeete  miit  seinen  erst  'vor

kurizem  rerxoyierten  AnI'agfö  war  schon. vor

laffger  Zeit  ein  widst5ger  Handelsknöten-

punkt  für. Kophasöhiffe.und  Fra*tsd'iiffe,

aber aucH ftir.  Ozeanidampfer  ourqd Yaaiten-

besitff  Papeetö.genüge@d groqe 4füegemög-
IicMeiten.  Das  iberiifümteste  Bauwerk  ider

Stad't  ist der Gouverneurspalgst  mit  seineri5

Dächerri,  die die 5. Archapele  Frarrzösisfö-

Polyriesien  darstellen  soll'en,  Eine  Sdhenö-

wii;diboikeit  füsotiderer Art  ist der naie ge-

1qgcne. Internationiale Flu@platz Faa, n;lis-

sen  Bo!lbahq  -ir4s Meer hinausgebaut wor-

den ist, waä ejn schör»es Bild  effg3bt,.  für  dfü,

per  'BJugzeug,  anreföenden  :I'ourisben  aber  

ein.en kurzei'i  Sc)ipe&ensmoment  ibedeutet,  da

' s3e das Gefüihl  haben,  i:rffi Wasse;  zu landen.

Eines der sehenswertegten  'Gsbä'ude  im Ko-

lonialstil  ist idas Biirgermeisteramt  mita sei-

nen B:aIkonigalerien  una Säulen  aus  Hoiz.

NiemanJ  wird  Papeete  verlas'sen,  ohüe  min

&estens eiinimall den Markü  füsucht  zu hxben,

wo  'man  'ibereits  am friihen  Morgen  Frisch

jefanigene  Fiscfüe unid frisches  Gerr;iise  er-

stelhen kann. Mer einen starken Ma@en hat,
kann  sicH s6gar schon 'zu idieser Zeit  giitlich

tun irr  Seeigel, in Limonensa&  ge<iiinstet,

Krabben,  igebacken  WiIdtauf»en,  rohen

Austern.und  arideren  frisföen  Mfüa'ieln,  fri:.

s4em  Ingwer  und Fei, einer  wildwachsen-

den Banane.  Ich jerfönlich  habe  nur  die

, le'tztere  probiert,  &enn  S('  früh  kann  ich

noöh üi  so ausgiidbig  essen..

OF1 hört  man, daß papeete  ali  eine Mi-

schung  aus  -fränzösischer  Weltgewanfü'heit

unid Kultiiwiertheit  u. polynesischem  Oharmt'

urbd der Fröhlic)ykeit  der Sü&s'ee 'bezeichnet.

wird.  Wenn  man.die  unerfpeulichen  Begeg-

nungin  ;tn' Hafenviertel  außier  aclit Iläßi,

könnte  aiese DeFinition  sogar  z:gtreffen.  Um

dies zu Beobachten,  setzt man  sid'i  am b'e-

sten  in  aines ider vielen.  Straßencafes  unid

sföaut  &en Passanten  zu. Zivilisationsmii&e

Weiße,  die si*  in ir13escs Naturparadies  ver-

fliichtig1  haben,  Künstler,  Französische  S61-

dabfö,  'a)er  aüch ,,Vahines"  auf  ilhren  Fahr-

jädern  pider Motorro41ern,  zierliffie  Chines'-

innen,  sowie  Dzmen,  diie aus einem  Pat3ser

Modejourna1heruntergestiegen  sein :könnten,

qip alle ergeben  ein 1sbendiges  und  farhen-

frohes Straßernbil.d.  Kanchmal  ist man  nicM

ganz sicler,  ob föa6asich  im ,,Quartier  La-

tin"'  iffi Paris  oder  anitten'im  pa.iifischen

Ozeaffi  Bafindet.  a

Naqh  un'serem Bummel  durfö  Papeete  mie-

teben wir  uns  einen  ..truck".  um aüch :die

'Sehenswiiridig.keiten-  außeühalb  ider Haupt-

stadlt  besichtigerp  zu  können.  ,,Le  T'üuck

Lst eine A.rt  DKV'/Autolbus,  ein Lastwagen

al]so, dessen hintere  Ladefffiche  poPfen und

föit  Höl'zibanken  versehen  ist. aamit  ca. 20

bis  25 Persönen.  PIatz  finJen.  Man  kann

soIche Vehikel,  dfü hurrt  urd  lustig  bemalt

feur  und  Reisöbegleiterin  mieten.,  idie 'mei-

stens seine Frau  ist, uxl  die den Besua'iern,

so gu € sie es eben kann,  -über Land  u. Leute

und  die Geschichite  Tahitfü  erzmhtlt.

Wir  veMeßen  also m3t unserem  ,,tru*"

die Irbnenstadt  urbd gelarrgten  zu den Wohn-

ge'bieten  =mie ihren  anmvti.gen  Häusern  im

KoloniaIstiI,  .die VOn  großerr  Gäiy.n  urnge-

ben sinid, in watföän'viere  herrliche  Bluien

und  Sträucher  blfüien.  Die  Landschaft  wech-

sfü  ifber  zu grünen  Rasen  unt3 sarbften  Hii

gelri,  bed6*t  mit  Kokosnußp3Imen,  .die

siö5 Ieicht  'hin-  urbd herbewegen  im'Wind.

Im -Hintepgri7ni& steigt  der sagenun'iwobene,
stets ümwölkte  Orohena-Berg,  der  höchste

Berig von  Tähjti  mit  2.234  m, empor,  der

ider Wohnort  der aIten  Götter  ist.  "

Wir  verließen  die Hauptstadt  un.d führen

der-,,Garden  Roaid"-,-einer-140  km laffigen

Asphakstraße,  füe. der Küste  naffi  rund-um

die Hauptinsel  f.iihrt,  un.d die noch 2 Aus-

füufer 'vOn je 20 kni Lfög4  'an .&er nörali-
aien  und 'siAdlidien  Kiiste  der  Halb'insel

Tföiti  hat,  entlanig.  Diese  Straße.  ist  in

einem'  sehr  guten  Zustand,  Zuerst  kamen

wir  zum Graihmal  dps letzten  Königs  von

Tahiti,  Pomare  V, über  dessen Mäusoleum

eine  iJbergroße  Flaschie  Benedictine-Likör

stelht. Diese'Flasche  soll,  so erzThhlte uns.die

uns ibegleitende Frau, im Jahre 1880 .der
I)reis  gewesen  sein, deri  die Fraryzosen  fiir  "

die. Insel  Taliiti  b'ez;'hlen  mußten..  .

Danacli  kameü  wir  zu einemAussi*tspunkt,

Pointe Venus, wo Kapitän  Cook im Jahr
i769  gelarbdet  sein  soll. Zu  sainen  Eliren

steht  dort  auffi  ein Mommeffit.  Vorr  hier

aus ist der Ausblick  iiber  das Meer  mit  sei-

nen hohen  Wellen  u. den fritxllicfün  Strän

en und  Pialmen  atem'beraubend  schön. und

wir  sföossen  vieLe Erinnerunigsfotos.  Affi

Poin €e' Venus  ist  aufö ein  ..Mus6e  de-ila

richitet  worden.  wo  marb  Kle'inode  aus der

polynesisd'ien  Vergangenheit  bewundern

kann,  wie  eine Darstellung  aer Ankunft  rler

Maoris  (ca. im 5. Jahrhundert). Natürlich

stelien  in diesem Museum  auch die Puppen

von  Bougainville,  WaIlis  und  Cook  irb ihren

'Epochen-K'1e3deri.  Na*  meinem  Ges*ma

ist d3eses Museum  ein bi&her»  izu romarrtisch

und kitschig, und nur fiür die Touristen er-l

richtet  woi'iden.

Als  nächistes  yerließen  wir  'die  Kiisten-

svaße,  um  ins  Laridesinnere  zu  gelangen.

Hier  herrscht'ricitnger  t.ropischer  Regenwald

urx{  eine Lufüfeuchitigkeit  von  ca. 90 Grad.

Ich fiihle  mich  in diesem feuchtheißen,  Kli-

ma nie recht  woil.  Dazu  ikornmt'  eine üppi-

'ge Vegetation,  die  alles  ijberwuchert,  und

die beinalie  erdrä*enid  u. faindseilig  wirkt.

Ich mußte  an dlie Dinosaurier.  denken,  de-

.ren Anblick  mir'  auch airnmtr  ein  bißchen

-unheimlich  vo.hkommt,  da'sie  im'Vepgleich

zu. den Menschen  so unpropostiorbiert  groß

warerb,  Genau  diesres Gefithl  hatte  icX,,als

ich die ricsigen  Palmen  und  Färne,  die alles

ziu iiiber.decke:n  scheinqn,  sah. Dieses  Dickicht

ist ibeinahe.urbdurchdringfifö  und urnjtier-
schaubar.  lm  Untenhol'z  herrs*:t  eine mod-

' rige Dunlksl'heit,  da idie Sorrne  diesen Ur-

wald ni*t  'zu durcTh4ringen veirmag,  Wir

gelarrgten  zu  &erb Faariiumai-Wasserffüen,

.die atemtbarauibend  schön  sin.& und deren

Ai'b1i*'diesesUrrbehögen,  '.d;eses Gdiihl  des

Ei;drücktyeföens,  wieder  wegwischtfö.
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Horfunktips
Die  +ägliföe  Morgenbeirach+ung  geslallöt'a Pa+er Josef Müllner  Sj aus Linz

ßONNTAQ

7.30 a 1 0kumenische  Morgenfeieri  sChri-sren f0r Amnesly  Interna+ionai"  (Pas+or R.Honson,  Kaplqn  S. Gombo+z  und  Pfarrer.Q. Göhring)

.,",j1151e0 1 Glaubensgespräch: Ehe und Fa-im  Umbruch  i3)i  Konflikle  mi+einan-der regelri  iDr. B. Liss, Linz)
10.OO CJ 1 Ktilholischer  Go++esdiens+ aus der

:;:l7,,;:;t,,:;s:4i,c;;,ln::nLa,i;z,  -; 30'.l1.OO Cj  1 Wiefür  .F'hilharmoniker  unför'Horst  Srein spielen  Iber+s Konzer+ för Flöteurid Orchester 1mi4 Wolfgang. Schulz), Eders
qsytimorp\!ori'7n!@lephNorme2, 7,u6r01, opund61 Schumanns
15.05 0  2 KopfHörer:  Jemeni  eln  Volk,%ein Re%h, zwei Ft)hrer
19.OS 0 l Joseph Haydns OBer ,Or;ando%lödino'  mi+ Kammerorchestef'  Lausonnei"irleen  Auger,  Geotg'e  Shiirley  u. a.

nONTAG
.30 U  R Die  Familienbara+ung  -  Hilfeider Alibigeschefün  p%lich  bis Do.

7.10 0 1 Aus  Donizel+iÄ  ,,Die  Regiments-och+er'  und Puccinis  ,,Schwes+er Angelika"nd .Turandot'

ü.05 0 R aDer Bonze"i  Höripiel  von Lnts:jörknaon

1i05 CI R Es darf  gelacht  werden:  DCI aberraunie tlerodo+

IllN!iTAG

t.'00 01  Aus Beeihovens  ,Fidelio",  WebersFreischfüz'  und  (:ornelius"  ,,Oer  Biirbier
in BaHdod"
liOO a 1 0KTO!'uS  Hreift  ein - Harry  und'fü im Einsa)zi  »Aus  k%ngel  an Bewei-inaa, Kriminolhörspiel  von  Beatrice  Ferolli

.ITTWOCH

'.07 'a  R Chormusik  aus Osterreich  - BunisiuHendsingen  Wieh  l977
.O(I d  R Meis+er  des Erzeihlensi  ,,Derqdling'  yon  Heintich  von  Kleisf

:)NNERSTAG  -
.OO Ol  Aus H6nde1s ,,julius  C(isar",  Mo-fks ,Cosi  fan  tutle"  und  R. S+rausi'-.fiadne  aqf  Nöxos'
'j(l U R OpereHenkonzerr
.30 0 I  Forschung  in Oslerreichi  Mand (liospher.e,  Projek+ 5 - Limnologie

aTAG

'1(l CI 1 Aus Verdis  .,RiHole++o",  ,,O+hello"4 ,Oie  Räuber'  und Puccinis,,La  Bohjmea
(X) 0 1: ZeilBeschich+e  mangelhaft  -  öster-:hische  Geschichlsbücher  auf dem  PrüF-Qd

)S 6'  R Volksmusik  in Karn+en

lOIn:ol'ldaAuusndWaN ffI.neegrfs,le.,Tdannhauser", ,,Das
0 d 1 Beethovens  'Slreichquarlell  e-Moll,it Lieder  von  Magdelssohn-Bortholdy
0 CI l  ,Das  Kfühchen  von  Heilbronnr Die  Feuerprobe",  romonlisches  Ri+}er-iuspiel  von  Heinrich  von  Kleis+,  niD%p Movar  in dsr rilelrolla

!'rgOi:, !o;q:föie;o:i,776Manilow im &iusikmaBazin
(Wh.)

(Wh.]

Lükfühyev  Leü-

Wunsfö'kin-

g:ü-fi Am,  dam,  des
[Kleinkinder)

9.3(1' Was  könntö  ifö  werden?  -  Wasist  ein Lehrling?  [Wh.)
ID.O[) Englisiea  Theater  --  Hayfevev[2, Wh.)

10.30
12,

17.fö)

17.55  Betthupferl
püld

18.0ü  Omaruru  -  Der  Herr  Ingenieur
18. 30 Wir

19. 00 0stetretfö-Bild

19.30  Zeit  im  Bild  1  mit  Kultur  und8port

2ü.(1Ü Sport  am  Montag
2(1.!i5 Einsatz  in  Manhattan  -  Die

Prinzessin.  -  Koiak  muß  einenMüruversuih.  an  einer  Nonne  klä-
ren,  die  kurz  nadi  der  Tat  vet-.sdiwunden  igt.  Bei seinen  Naihfür-
soXpngÖff  findet  er bald  het'aus,  daß
es füh  bei  der  angebliföeü  Nonne
(M(iria  Siell)  um  etne  montsnegri-
nigdie  P'rinzessin-.handelt,  dfe  nfffö
derü  Kriög  naö  Ameyika  geküm-
men  war.  U8-Ktimfseyie  mit  brrita-'
len  Szerien.  (Ab  Ifi)

21.40 Naförtditen  und  Spürt

13p[)  rbe  Bellcrest  Story  -  Englisch-kurs

18.3(I  Nuy  Fliegen  ist  sidiönet  -  Be-riöt  übey  rMg  Diaiöfliegen,  bei
dem  neben  den  Gvund%griffen  die-ser  Spürtart  audi  auf  möglidie  Ge-'
fahien  hingewiaseü  wird  '

19.:4D Materie  und  -
Problerüae  (wh.,  "

20J10 Das  Haus  am  Eaton  Place  -Ahsdiietj  -  Nad'i  Geürginas  Hodi-
zeit  mit  Roiert  vün  Sto&bridge
wird  der  Haiishalt  am  Eaton  Place
aufgelöst:  Hildason  und Mr's.  Brid-
ges 'heiraten  und  übernehmen  eine
Pension,  die  anderen  Mitglieder
des  Persünalö  finden  bei Mr.  Bel-lapiy  neue  A'nstellungeni  -  ietzte
Fülge  einer  Familiengerie,  die lanz-atmig-gepflegte  Unteyhaltung  gebo-
ten  hat.  [Möglifö  ab 14]

2ü.!i5  Eintritt  ifret
21.40  Zeit  im  Bild  2
22J(I  Glürklidie  Paare  -  Wunsfö'kin-

der  (4]

22.1!+  Barravento  -  Spielfilm  (Brasi-
lien,  '1982). Mit  Antonio  8ampaiü,
Luiz;a  Maranhao  u.  a. Regie:  Glau-
ber  Roia.  (In Originalfapsung  mit
Untertiteln)  -  Im KüstenHebiet  vnnBahia  leben  die  siwatzen  Fisther,
deren  Vürfahren  als  8k1aven  aus.
Afrika  kamen.  Diese  Mensien,  indenen  der  Kult  ihyer  afrikanisien
Götter  lebeindiB  geblieben  ist; sindin  einem  traJsdien  Mystizismris
befan3en:  Elföd,  Analphabetentum
und  Ausbeutung  nehmen  gie  mitder  Passivität  derer  hin,  die  auf
da's  himmligföe  Rei&  w'arten.  -Erst]ingsfilm  des  brasilianisöen
Autorsi  der  sidi  später  mit  Werken.
wie  ,,Gott  und'  Teufel  im  Lande
der  Sonne"  und  ,,Antoniü  das Mor-
tes"  als  führender  Vertretär  des
neuen  brasilianisrhen  Film's  profi-
lierte.  (Ehev  f(ir  ErwqdiAene,  SW)

18. 0xtober1977

FS I

9.(H) Am,  dam,  deg -  Musiziatei
[Kleinkinder)

9.30 The  Bellcrest  Stnry  -  Eng]kurs  (Wh.)

üO.üü Materie  und  Ratun  -  Offö
Probleme  (wh-.,  sw)

10.30  Wildwest  in Afrika  -  Spiö
(England,  1(J7).  Mit  Hugh  üaE
Jahn  Mills  u.  a. Regie:  Ant
Marton.  -'-  Der  Fi]m  erzählt  in
Eptsoden  die abenteuerliieii  E')
nisse  von  zwei-  amerikanrfi
Cüwbüys,  einem  Texaner
einem  Indianer,  auf  einer  RandAtrikg.  (wh.,  ab IO]

17,3ü  Am,  dam,  des (Wh.)
17. 5!)  Betthupferl  -  Toutou
18. 00 Paradiese  der  Tieye  -  Die  S

der  Krokodile  -  Im  Mittelpii
des Betiaxtes  steht  der  Murffiis
Nattonalpark  am Nil,  der  seit  i
gqm  das  wiötigste  Söutzgebiet
Kyükodile  ist.  [Wh.)

18.3(}  Wir

z9.o0  Ostetreidi-Bild

19 ,30 Zeit  im Bild  I  mit'  Kultur  t
8ßoyt

20 .00 8teükbtief  -  Als  literarM
Neue-ntde&ung  wird  diesmal
:93B  in Basel  zeborene,  promüvi
te  Gevmanist  Urs  Widmer  vov
stellt,  dey. heute  als  freier  Sd'iii:
stelier  in Frankfurt  lebt

2[).!)!)  Wem  gehört  mein  Lehün?
Von  Brian,'Clark.  Mft'Ian.Mö!ähai
Suzanne  Neve  u. a. ReHie:-Riföe
Eveyitt.  -  Der  Bildhauep  Ken  Hi
risün  liögt  +ieit einem  sdiweren  U
fall  quevsönittgeltfhmt  in  'eint
Krankenhaus.  Für  ihn  'ist  dieses  I
ben,  das  mehr  ein  Vegetieren  i:mensrhenunwürdig.  Er  setzt  sei.
ganze  Efürgie  dayan.  aus dem  Kra
kenhaus  entlassen  zu  werden,  d
mit.  er in Ruhe  sterben  kann.  Ab.
die :Arzte  ver*eigern  ihm  aus etli
sohen  Gründen  seine  Entlassur
Alg  Harrisün  eine  gevMtlid'ie  EI.
sföeidung  übpr  seinen  Fall  foyde
wejJen  ihm'  die  Konsequenz:'
selbst  übevlassen.  -  Voraussid:
lidi  seriäses  Fernsehspiel  zum  Pb:
blem  des  'Reföts  arrf einen  Tüd
Wede.  (Erwafösene]

21.5[)  Dag  Haus'  am  Eatün  Place
Absföied  (wh..,  mögli&  ab 14]

22.85 Nadiriditen  und  Spürt

FS 2

18.00  Landwirtscha[t  heute  -  Dügung  III

'18.3ü Wissen  aktuell  [Wh.]  '
', 19.30  Bemerkenswerte  ühjekte  akdem  Naturhistürischiin  Museum

Suugetiere  (wh.,  sw)
20 A(I Der  güldene  Fluß  -  Spielftl

(USA,  '1971). Mit  Ray  Milland,  S
zanne  Pleshette  ri.  a. Rögie:  Davl
Friedkin.  -  »vvei  Freunde,  die n:
einer  7aait  um  die  Welt  segeln,  wtden  in  Mexiko  bei  dem  Versuth,  e
junges  ÄAädöen  zu  vetten  v
einem  Unbekannten  gehindert.  A'
der  Su&e  naffi  dem  Mäddien  ger
ten  sie fö zahlyeiffie  Veryvia<lungi'
und  Sthwieiaigkeiten.  -  Rün'ian'
söe  Abenteuergesföiföte.  (Erwata
sens)

21 .20 Zöit  im  Bild  2 mit  Kultut
21.5!1  Club  ;i

o  e  an s Il  V Ü vr»  e  fi  V Pnl@@fÄfüklkl  UÄtttflönlinh  röoffiiev
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Haus

Dtain-

Der  kpallrüte  Autobus

'h., Kleinkinder]

tandwirtsaiaft  heute

rig III  (Wli.)

'Bemerkenswerte  Objekte  aus

m  Natufötstorisföen  Museum  -

ugetiere  (wh.,  sw)

i.Der  goldene  F1uJ3 [W)'i.,  eher

I 16]

ti Der  VesföwendetpIanet  -  Ppp-

inspiel  (Kleinkinder).

8 Der  knallrote  Autobug  [Wh.]

5 Betthupferl  -  'Toutou

D Dr.  Doolittle...  und  sein.  Hund

p  (wh.,  Kinder)

m Wfr

iO Ogterreifö-Bild

IO Zeit  im  Bild  I  mit  Kultur  und

port

XI Idi  und  meine  Söwiegergöhne

- Spielfilm  [BRD,  1g56].  Mit-Gre-

the  Weiser,  Rudolf  Platte,  Walter

Ciller  u. a. Regie:  Geürg  Jacoby.  -

lIit  SfölaHern  aufgeputzte  Ver-

',wethslungsposse,  depen  einfallplo-

ser  Klamauk  nur  bega'ieidene  Un-

. terhaltung  bietet.  (Ab  14, SW]

1.25  Naöriohten  unkl  Sport

Fran-
VI.Ü(I Apprenoüs  le  früngais

zösisökrirg

8.:1ü 0  9 -  Steiermark  -  Musik  auf

neuen  Wegen

8.58 üpernführer  -  Marcel  Piaawy

stellt  die  Oper  ,,Tosca"  vün  Giaco-

mo  Puccini  vor  (Wh.

9.3(1 Wir  bssuföen  eine  Augstellung

lÜüü  Jahre  Babenberger  in Osteia

rei*  IV'Jh

(l.Oü teleühjektiv
Von  und  mit

)0.50 Showfenster

Gerhard  Bronney

i.1.35 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

2.1(} Glüd«lirhe  Paare  -  Wunsfökin-

det  (5)

:.2.15 Kung  Fu  -  Caine  und  die  Preis-

boxer  -  Laiigweilig-stereütype  US-

Serie  [Ab  1ß)

@ ,,Das  Feynseben  rettet  weit

mebr  Eben  als  es zerstört,

scbon aLlein dadurcb,'daß  die

Partner inteyessiert scb'weiffien
mijssen,  statt  sicb  gegenseitig

du»acb  langtneilige

Kowversation  anzuöden."

(Geo,rges  Lacombe)

21. Okfober  I 977

9.00 Am, dam, des -'- FreizeitBaskal-

tung  (Kleirikinder]

9.3[)lRussisdi  [Wh.]  a

zO.üü Romantik  (wh.,  sw)

1(1.3(I Seniorenclub  (Wh.]'

II.DD  La&  qnd  wein  mit  mir  -  Spiel-

film  (USA,'  194:3]. Mit  Bing  Crüsby

u. a. Regie:  Frank  Capr,i.  -  'Eine

versdunähte  Mitgift  maöt  den  We3

zu ehrliiher  Z-uneiigung  frei.  -  C:e-

seIIsföaftskritisa'ies  Lustspiel,  das

dön  Gezensatz  von  wagemutiger

Freiheit  und  materfüllür  Cebtinden-

beit  etuias  rümantisch  aber  ebensa

erFrisföerid  wie  geistvoll  ausküstet.

(wh..  ab lü,  SW]

17.3ü  Am,  dam,  des  (Wh.)

17. 5!i  Betthupferl  -  Toutou

18. DD Hoftheater  -  Eine  gesaiia'le

Intrige  -  Magere  deutsclie  Serie

(Ab  :i«)

18. 30 Wtt

19. ü0 0sterreirh-Btld

19.3(I  Zeit  im Bild  I  mit  Kii]tur  untl

Sport

20.0ü Dey Alte -  Lüluigeld.  Mit  SieB-

fried  Lowitz.  Karl  Lieffen  u.  a -

Der  Angestellte  Helmrik  Stafüer  ist

ein  fleißiger  und,  gewissen}+a[ker

Mitarbeiter.  Als  in seiner  Firma  ein

Posten  frei  ivird,  hnfft  ür,  ilm  zu

erhalten.  Aber  ein  Frümder  wird

fhm  vorgezogen...  Weiyig  spiilar

muß  sith  Koinmissar  Köster  mit

einem  Mürdfall  auseinanclersetzen.

(Ab  'isi

21.1(I Geh'ri  wit  p%ite? -  Ein Bericht

zur  Wirtsöafkslage  [Buth:  Jens

Tsiebul],  Ge+italtung:  Norbert

Hoömayr)

21.55 Sport

22.[)[) Blut  für  Dractila  -  Spielfilm

[England,  :19ß5).  Mit  Christopher

I.ee u. ri. Regie:  Tütence  Fisl'ier.  -

Nur  mäßi'g  spannender,  aber  an

Gesd»ma&losigkeiten  reiaier  Gru-

sell'i]m  um den  wiedererstandenen

Vampir  Dracula.  Mit  den  billigsten

Mitteln  gearbeitet,  eriveat  der  Fi]m

aua'i  mit  blukigen  Szeneii  unfreiwiP

rige  Heiterkeit.  (Erwafösene]

23.25 Nadu'iföten

FS 2

18.ü[)  Was  könnte  ifö  werden?  -  Per-

sön]iffie  Dienslleistunzen  [Wlr..  SW]

'18.30 Die  Wiener  Philharmüniker

Poyträt  eiixes  Orföesters.  Eine  Dü-

kumentatfön  van John  Drummond

und Jörn  Thiel

19. 3ü, Englisföeg  Tlieater  -  Hayfevev

20. (10 Der  Physiker  in  der  Kiiföe

Nia'iülas  Kurti,  Profe+isor  für  Phy-

sik  in  Oxford.  demonstriert  auf

humnrvnlle  Weise.  wie  man  neue

Teföniken  rmd  wissensa'iaftlia'ie  Er-

gebnisse  in  die  Küthe  einführen

kann.  Seine  Devise  lariteti  Ein  neu-

es  Geriöt  trägt  mehr  zum  X%hl-

befinden  der  Mensdien  bei  als  die

Entderkung  eines  neuen  Sterns

20. 5(1 %va

21.1(1 Ttailera  -  Tips  für  Filmfreunde

vün  Helmut  Dimko

21. 55 Zett  irn  BJld  2'föit  Kultur

22. 30 High Cihapartal  -  Jelks  -  Ty-

isih  amevikanisd'ie  Westernserie

(Ab  10)

Dipie,s Farnsehprogramm  wurde  nach Unför-

lagen  des iiFernsihdien«les"  zusammengg-

slell),  dei  im Auftrag  dar  ()sferraicliischen

Bischöfikanfereni  von der  Kiilholischen

Farna*hkonlmisiion  herüusgegeben  wird.

22. Oktober  l977

FS 1

15.2D Wetterleuchten  am Daaistein-  -

Spielfilm  [Osterreidi,  1952).  Mit  C{-

sela  Fa&glday,  Marianne  Kü*  u. a.

Regie:  Anton  Kutter.  -  Sauberer

Heimatfilin  um  eine  gtarrsinntge

I3tiuerin.  diri  um einer  Magd  willen

aüf  il+r LieLiesglii*  verziffitet.  (Ab

zwölf,  SW]

17.D{) 8pütt-Abc  -  Trampolinsprin-

g en

17.3(I  Heidi  -  Heim'ffieh  [Kimler)

17. !i5 Betthupferl  -  Toutou

18. (+0 pan-optikum

'zs.ao Cruten  Abend  'am  Samstag

sagt  Heinz  Conrads

19.OD Osterreidi-Bild  mit  Südttyol  ak-

tuell

19.3ü  Zeit  im Bild  I mit  Kultur

19. !)5 Sport  - '

20.15 Mitsik  ist Truföpf  --FernhThh-

wrtnsaikonzert  mit  Peter  Fran%e,rl-

feld.  Als  Giigte  Fredd)i  Qriii'in,  D'aj-

mar  Küller,  Adolf  Dal}apozza,  E)ke

Rieihfüf,  Peter  Kraug,  Maxi  Böhm

ll.  a

21.!M1 Sport

22.(15 Fragen de8 (b?i!i!On 7  p. pj

22B1eortshcoOlrdpl.MOay2 antSwpo,lretl;tlm ,(u'!s4a
1!172).  Mit  Brirt   Lancaster.  Alaiz

De]on u. a. Regie: M4ae1  aWi@nex

Ein  dem  C.iA  unbequem  gewm'

dener  Agenl  SO1l VOI1  einem  Kille

beseitigt  werden,  der  ihm  um  di:

lialbe  Welt  folgt.  -  I'eia %fsud

dem  Thema  einej'ineuen  Aspekt  z

eben, ist  mangelg  psyöü%is(fü

Fundieru+i@  nur fn der Gastai11i4

17.1!i  Geh'n  wir  pleite?  [Wh:)  a

'is.üü  Orieritieyung  -  Taizä  -  HpJ

nung junger  Christen  -  Der  Pji

der  Möndxsgemeinsöaft,  Rog

Sföutz,  wird  am  B. Ili  naffi  Wi

kornmen,  im Stephansdüm  etn.,,C

bet  im  Volk  Güttes"  halten  und  e

srliließend  nafö,Hü6gknng  fl§egt
rim  dort  eine  Zeitlang:  un,t.ev  d

Ärmsten  der  Armen  zp  lelien.  Wi

um 54erade Wien,  als.,,Startbasi(

Warum  an die  diinesisöe  Greni

Worin  besteht  die  universe]le  (

meinsföaft",  die hier  'gleidinf.!i-  'o

zeiföenhaft  vürgelebt  werden  sc

Diese  Fra@en  hat  Anton  Fel'lnör

Taizä  Frere  Rogep  gestellt;  Mii

Weinmann  und  sein  Kameramt

' Hanus  Pülak  haben  versuait,,

Atmosphuye  von  Taizö,  den  Gi

der Hüffnung,  der vüri  dieseml".

ausgeht,  in filmisffien  ImpresBrüi

festzuhalten
18.30  0hne  Maulkfftb

1!).3ü  Denken  trägt  Zinsen  -  Dag

CeId'  (wh..  sw)
19.!)O Dte Galerie

2ü.1!i  Brit%e  mit  Onkel  Tom  -  "

R. C. Sheriff.  Mit  Ernst  Stankov

Paul  Hen&els  ll.-  a. Regie:  E

Nexiberg.  -  Was  3eschteht  a

einüm  Mann,  der  auf  Cnmcl  h

stendet  Indizien  in  Mürdverd

gerät  nnd  ni*t  naföiveisen  k

wo  er zur  Zeit  der  Tat  war?  '4]

Frage  ste]lt  sifö  ein  junger  ei

sföer  Siriftste1]er7  +i]s er eineq

geg in die pein]iföri  Situatiün  e

pülizeiliaien  Verhörs  gerät.  Un

er  als  Sdiriftste]ler  Phantasie.'

kümmt  ihm  ein phantastigdier

fall...  Pyeis3ek;öntas  englib

KriminaIspiel.  (Whi,-  eher'  ab,

SW)

21.!»(I Böutbün  Street

ijajtkii/i?
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Dieser her4e  .!Spazierweg quer durcli  a Bewandern 'kann man diesen Weg  aber

ie-Stanzer  Leiten 0&as Geieindeblatt  ist natiirlich.-jetzt  schon l--und  nicht nuir bei
ein hißchen.stoliz, daß man  die Bezeiffinung  Sonnensdxeiri. DiiNer  meist  'horfflz6rita1 ver-

jetzt -offiziell  von ihm ü):7ernommen hat) ist 1au5ende WamIerweg ibejinnt etwas  .-o:ber-

jet:zt b3s. Peyjen fertig, Arn Sorin;ag, 23. 10. ha)b aer Kurve  ibeim Gasthaus,,'Morandel1"
1977, wirid- er eföffnet  unid eirygcweiht. Mit  , urrd fjjhrt  'ibis nad'i  Perjtn
einer  Földimesse  im, Nifüpark,'  mit  Musiik  u.

eirier anschließeniden iBegehung. 3Die Be-
völkerppg  ist dazu jetzt schon 4erz1ich ein-

WIFI-Kurse
Schaufensteüdekoffation  (Grunaiku

iDauer:  I 'Woche,  Montag  bis Fr.eitag,

Beitjag:  S 1.100;  -  (eir»schl. Material)
Leiter:  Claus  Stepan

Servierkuns

iBeginfü Monfög,  -7. rl.,  8.30 Uhr

Daueir: 2 Wod'zen,  joweilis  Moritag.  bis

re1afag+ganZfaaa'gDag
Beitrag:  S 800,

Leifer:  Helmut  Dollnig

Interessenten  fiir  dieie  KursveranstaItungen

wep&eri gebeten,  sich uü'Bgehend,  'jedod'i  spL'

testerip I Wochevop  Kursbeginn  bai  der

Handelskapföiey  Lan:deck,  Inrhsor.  17 Tel.

05442-2225'  sdtri.ftlich  oder teleforiisch  an-
zumelden.

Anläßlich  deF Einweiföiung dar4,n meÄr aus
seiner.  Entgtehungsgeschichte.  '    o.p.

für  Landeck-Ortsantennen-Anlage  für  Landeck-
- Be.i der, Gemein&erat'ssitzung  vom  6..10.-  Göineinde  -erwachsen  kÄine Kosten.  'Die

'wurde  audi.d.as.Ansuchfö  'der,Vorarlfürger  'Verrqchnung  öhfptgt  zwischen  Firma  -und
Firma  Hirscfünann  bföarbdelt,  das dä'hfö-  (freiwilligen)  Abnehmern.   

gebernd lautet,  man  möge  idieser  Firma  das

Vortrittsr'echt  f.iir die Erric%;ung einer sol- Nachdem audi eine, Riicfüprache mit der
*en  An}age  au.fyier  Jmhreiiberlasseni Eiiie  Kaiier  der Geweffbli*en'Wirtschaft-'keine

so-lc&e Anlage effim%lic&t ideri Empf.ang von :E'inwQnde gabraöht Ihatte, wuffide dies.em" An

, Fernsehprogramqei  aus' dem jfüsliaml, Der  suc]3en. die Zustimmung erteilt.  ' O,P;

- -Städtarnt  Landeck  '
Auch  heuer  wiüd  wiadq'r  von  der Stadige-

- meinThe .'L.andöck Sperrgut  a'Bgeführt.  .Die

Abfuihr  er.EoLgt' str@ßeffiweise, wie  nachf
'stehend anigefiihrt. Das.Sperig4t  föt vonden

P.arteiei'>  :bz'-;.. Hauseigerrbiimern  an  der
Straße  täglich  bis '8 Uir  friih  albizulegern, je-

dioch bitte so, &aß dadurch Verikehr 4na
Wegibenützer  riicht  beeint,rächtigt  wenden.

24'. 10. 1')77:  Brixnenstr.,  Salurnerstr.,  'Ve-

" netweg,  Kreuzt'iihelgasse,  Odweg.  ', ,.

25.  10. 1977:  Urid'istraße,  A'nlfüaea's-Hofer-

8,tr., Marktplabz,  Schulhausplatz,  Fisföer-

strfße,-Schloßweig,  Urtlwag,  paschegasse.

. 27,10. 1977: Malserstraße, Maiserbgasse,'  Ju-
-ib41äumsbpaße,  Bdfünihö&traße,  .Schrofen-

steinstr.,  Adamho'figasse,  Urbtere  Feldgasse,

Siedleügasse,  Ot»ere FeMgasse.  a
28. I0,  1977:  Löt.zweg,  Pax-.Sie.dIung,.Rö-

n'ierstr.,  Riefei»gaise,  Kirchenstr.,  Perjener-

weg,  Prarbdtauerweg,  Prandtauersiedlung,

Leitenweg,  Flirstraßi,  Bruggfeldstraße.

31, 10,  1977:  Inhtstraße,  Herzog-Brie'dri*-

s';raße,  Katlaunweg,  Knappönöiihelgasse,

[ristilie,  BuMfötweg,  Kreu:zgasse,  Gram-

laföweg,  Tlhial-Qiihle,  Petfuchsbeyg.

Der  Bür:germeister:  A.'  J3Paun

Stellenausschreibung

Bei dör Stad4gemeinde  Lanueck komm1  :d'ie
a Stelile'  einer

Schreibkrafl

(männ.l.  o.d. weibl.)

beFristet .auf' ein ,Jahr 'zu,r Nevbesetzung.

Dien4bantriüt  nach.)Mögli-ffikeit.am  15, 11.
1977.

Bewehburigen  si.i»d ibis lfögstens  28. 10. 77

'beffi  Staidtarrnt  Lanidöck  ei'niubringen.

Fol'gerbde  Umerlagen  sind  ;beizubrinigen:

Geburtsurkurpde,  Staatsbiirgersdiaftsnath-
wqis,  Schul-  bzw.  Dienstzeugnis,  amts-,

;irztl.  Ze,ugfüs,  Auszug  aus de'm Strafire;
gister.  -

Die  E rbtlolhnuig-epfolgt  rrach dem  'V'bG.

1948.  "  Der  Biipgerimeister:  A. Braun

Vn'lksh@rfürhn1e  T.andeck.
Schwangerschaffsgymnasffk

;ür  .iden Kuts Sd'imangerschaft4gyrrinastik

iiini& noch Pfütz'e frei. 'Anme14ungen ib-ei der
Tyrolia  Landeck. 12 -Abefide, t Beitrag  S
440,-,  jeweils Mont%. V:om Beginn wer-
c2en die Teilndhmerinnien  verstärbdigt.

HüHElWAflEN
d:::t;,:,,7,Z,%u/fjr
HOLZIN-DUSTRIE

PFEIFER
6460  Imst,  'Telefon-  0 5412  /  2232

Tschechischer  Dissident  beim

Politstammtisch

Ladislav Mnaöko, emigripit.er-  'tschechischer,
Schrifiste11e7r, :heißt  der Gast  des näd'isten
Politstammtischei.  - '  -

aMria*o,  der 'heute,in  Osterreid'i  lebt,

setzt sich in seiner  4iterarisd'ien  Arbeit  (Bü

cher,-Fernsehen)  als unrrbittÄilßar  Betroffe-

rre:r kritisch irpit  den 'Auswii*seri  einer  ver-

störten'Biirokratie  auseinander.  Freitag,  20,'

Okföiber, 20.30  Uhr,  Hotel  Sd'iüoferrstein.

Kampag4e

ARBO-Prüfstelle

Persopenkrafitggigeri heim Autoiaqs  Toyotö

H.arrer die Mobi}e p=fstelle  köstenlos  zui

Verfügung. Die ÜbenpriAfung bezieht  sic

auf Licfüt; Vengaser und  Zündun:g.

Zeit:  9.-30-12  u. 13-17  Uhr.

Schützengilde  Ländeck

Ab sofort  ib;gi4nt  'das Lufngewehrtrai
-' ning!  Traföingsaben&e  sind'  jeweils  Diens

tag.u,  Donnerstaq.  Die  Rurudenwettkämpf«.

öcginnen  <m 19. I0. 1977.  EingeJaden  sinc'

aile Gildenmitgliöder'  und jene, die es noc}
werden  wo)len.
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Wir  rriödiiten  unsere Mizglieder  urbd ae-
Angehörige  Zlu  unserem  geselligen

ort;J:ienid  am "Samsrtag,- 15, Oktober,  im

tllerubgd  Feichten  h'eriz}ifö  einladen.  Ab-
irt:  16.30  Uhr  'vom Autab7ainhof  Lariid-

Die  Autobesitzer  'bitten-wirr  mit  ihren-

Unse:r-  nä*ster  Klubabend  firide't  am

ler statt.  Vorgeführt  werden Verbands-
ne..  Gäste  sind  herzl;ch  wil)kommen.

Am 'Dorinersiag,  20. ,10.,  Toesudien  wir

eder unsere  KltuMreunde  in.St.  Affiton  ü.
und  gestalten.dort  das Projramm.  Dazu

U.hr vom  Autoba:hföhof.

(Dympfömed@fl1en  fiir
B.nmlpqheer

Di'e'Rrr  Teilüahme  Qn der Dur*füörung

r X.II.  Oly.rnpistföen  WinterspiÄe  von

c 'Burjd4sregier'ung gssd'iaffene 01yr4pia;-
Jaille  .komt  niun aufö  füi  taen Tirdler

uppenkörpern  Zur VerleAfüurng.

Als ersteri  Einheiten  konnte  'der Militär-

mffiacdanc  vorp T'iröl  Oberst  idG'  Ma&is

r Tel-  urxl'  Pionienkomrpanie  :des. Staös-

taillons  Nr.  6 die Auieiföriunig  üt+erge-

n; Damit  wunden  jene Einlheiten  ausge-

*öet,  '&ie id'ion  ein' Jahr vor  Begfön der
interspieile  zum  Efö'satz  .k'amen.  'Einerseits

ben' diese Solidaten  Pifüten'  urbd Loipen  in

ifökamp&njßiyen  Zustand  gebraföt  und

derersejts  Fernspre,d"i-  'un.d Zeiitnehmungs-

tungen  werlegt.  Diesen  von  al'len  Fad'ileu-
s anenkanmen  Arföiten  wur.de-idurdx'  die

irleiffinga Jer  -Olympiedaille  ein eidit-

rey Darik  qbgegtatte,t.

8(ahqrhk1iih

-Schrofen-

stÖin

Äm  Samstag,  15. Qktober,.heginnt  für
fb Sdm*clu'b  S*öfienstein  Landedt  die
ste Rund;  in der Siiel.klasse II  West, Das
ste Heimspiel  in füeser Grupye  firidet.ge:

ü d.ie mar.ke  Spieigemeintföaft  SK Inzing

ttt.Beginn:  13.45  Ulhr'i:Hotel  ,Post-Wie-

'rwald",,Diä  Mannsdiaft  Larrdedt  sp.ielt

it Eiisner  Tiheo  (Mannsd'ia.ftsfüihrer),  Pfei-

r Anitori,  Dr.  Bauer  Klaus  (Manrfühafts-

hrer-F,rsatz),  Pichler  Erich,  %radieg  Hans.

»ielplan  Klasse  H West:l.:Runde,  15. 10.:

füs 'spielifrei,  Fulpmes:Imst,  Lande&:In-

ng, Zirl  II:Reutte  I.I; 2. Rurbde,  29. IO.:

eutte  II  spie)frei,  Inzirbg:Zirl  II  Imst:

zffde&,  V%ils:'Fu.tpmes;  3. Runide,  12. 11.:

ilpmes  spieMrei,Lande*:'XfölsII,'  Zirl:Imst,

eutte  II:Iruzirrg;  4. Ruri'de,  26. 11.: In-

-zinig  spielfrei,  'Imst,:Reutfe  II,  Völs  II:Zirl

II,  Fulpmes:Lamle&;  5. Rund'e;  ' 1'0.  12.i

Landeck  ppielfrei,  Zirl  II:Fuipmes,  Reutte

/II:VölS  H, Inzinig:Imst;  6. Ruinide,  '21. 'l.:

I.mst  .spip.ifreii  Völs  II:Inzirug,  Fulpmes:
Reutoe  II,  Lanideck:Zirl  II;  7. Ruride,  4. 2.:

Zirl  II  spielfrei,  Reutte  I.I:Landeac,  In'zing:

Fulpmes,  Imst:  Völs  II.

Tischtenniü
ASV'Landede  - Sektiön-Tiscbtennis

Am  Dienstag,.  1'8. 'l0.  1977,  Toeginnt wie-

aer der regufüe.Betrieb  im VereinsiäussaaL

An  diesem  Tage  wird  urus der Saal  fast  un-

'gestört  zur'  Veüfögurrgs steheri.  'Die'  Trai-

ningsalbemde  Jüaiten  wir  arn  pieiistag  und

. Freföag.  Wir  k§nnien  auf  3 Tischerb.  spielqn  ;

- ibei starkem  Andpang  iieße  sich. au*  ein

wierter  Tisdi  aufsteiL'::,  '

pr7.innnngütagc,  fiir  Fröuen
Dienstag; 25. ' 10., 1'6 Uhr bis- Donnerst4g:
27...10.,  mittagffi.  Leiter:  Pri.  Pater  Dr.

Kongtan € Fasdiinä,  Innsbru&.  'Thema:  Si-

*erheit  im Glauben.   '

Anmeldufügen  uffidingt  enforderlid'i  an:

Diözesanste}le  der  Frauen,  Wilhölm-Greil-

Str.  7, 60'21  Innsbru&,  Tel.  05222-33641

Kl.  15.

,Tnngbsinprmrhsft

Bezirk-  Landeck
Am  Sonntag,  23.-' IO., verianstalten  wir

wieder  eiüen  Aus'luig  nafö  'S"dtirol.

Ziel  unserer  Rihrt  ist  das  Geburtshaus

on  An.drms  H6fer  in  St.  Leoniard  im

Passeier.

Pr.qgramrn:  7 U(hr  Alhfa  Lffide*-Kföio;

7.15  Uthr  Prutz-Postautolha1testelle:  7.25

Ulfür Rieid-[Tnterfüförung;  7.35 Tösens-Wil-

der  Manö;  7.45  Pftunds-Sfööll-Taükstel1e;

8.3'O Ufür  Bcsudi-d!er  Sonnzaigqesse  in Nau-

ders,  Miitiagessen  ist  i.n St.  Leonöand  ian

Gasthaf  Fri*.  Ansföließen.&  körbnen  wir

das Gebumhaus  von  Arbdraag  Hofer  besi

in iMeran.  Fa] ütkosten  incl.  Mittagessen:  S

150,  -  pro  'Petson.  Anmel.durbgen  riömr

der zustärndige JunJbäuernobmann  bzw. die
Orbleiterinlbis  Diönstag,  18. 10., entgegen.

OGJ  ..Tngendr1nh
Zum  dritten  Mal  in  ununtenbrod'iener

Reffienfo]tge  holte  si& idie  Fußlballmann-

sffiaft.des()GJ-Jugendo1qxbsLa.nde*  bei den
Tiroler  Ge'ffierksföaftsfußballmeistersd'iaifte'n

'bei heirlichem  Fußlballwebter  iden T"iteyl d6sa
,,Timler  Fußballmeisters".  Sisben  Mann-

sd'iaften  aus allen  'Bezföken'Tirols  nahmeü  

an idieser Meistersföaft  teil.  .Die Aussdiei-

.dun:sspisle  geigen Innförua,  .Sföwaz und

Hochifilzen,  sowie  '&as iFinalspiel  gegen die

(5ßB-Lehrwerkstätte  konnten.  mit  einem  Ge-

samttorverhmltn'is  Yon  a30:0 igewonnen  wer-

den.

Am  selit»en Taj.fand  Eiir.t&  Mädföer».die'

Völker.ba11meistersd'iaft  'Statti-  Die  Mädföen-

aus Lanidedc  ielegten  iden iguten  zweiten

Pilatz  himer:  aer  SiegerrnÄnnsaiäft  aus.

Kurndl. Bei-denlTiroler  Sdiwimaneisteichäf-
ten-am  Vortag  ginig man  dhnq  große  Hofif-

nunigen ap den Start..  Die  Frevde  war  je-

doch  um-  so -größe7  da mit  Beer Heidi,-
Gaäteiger  Gerda  ucd'  Netzer  Ingriid'die  er-

sten -düei- Plätize tfür Lanidbck "erlkämpit  mer-
denkonnten.B;i  denJ!urschen  warenHöll-

riegl  Christian,  Telfs,-l.sPlatz,  Leisd'i-Er-

6in, Innsbru*,  2. Platz und M;infrad  Je-
i'bewein,  Landeck,  3. Platz-, enfoigrei&.

An  .diesem  'iVocheneride  -bestätiigte  der '

'OGJ-%gerbdclub Landpck einmal  mehr,  d,aß
- er hicM  nur  a'uf GrurJd  ider 'aktiöen  Cl'füb-

tätiigkeit  sonidern  aufö  auf  GrIund  aer o. g.

Plazieru:ngen zu den stänksten-Jugen.dgruip-
pen Tirols  zahlt.

Junge  OVP-See
14,  Ohtober  1977  - Altpapiersammlung  in

' .Larzgestbei  .

Da  unserie' Alt,papiersammlluag  in- Laüges-

föei  ual  Umgdbung  lguten,  Andolang  gefun-

, den hat,  möföten  wir  eine ofiFizielle  Sarrim-

lung  durtföfiffiren.  'Wjr  falhreü  am Montag,

24.- 10., um ca. -14 Qhr von  Lan.gestiei  nad'i
Kappl  un.d bitten,  aas.'AitpÄ:ier  gebün.dslt

urrd,gut  si*tibar  ndfün  die Straße  zu stel-

len. Die"Bewohfer  von umliegerndffi  Wei-

lern  ib.itten wir,  das 'Paipier.an  'die gekenn-

zeidiiieten.Samme1ste1len  au bringen.  i -

Wir  freüen.uns  aüf  alles,  was sidi  Papier

nennt.  Z. B. alre Bü*er,  HeFte,Kataloge,

Zeiturugen usw.- Ein gu;erJ'  ip: Maffit- Platz
auf  Eurem  Dad'ffioden!  Räumt  Eure  äaiob-

'laden  affs!

Altersjubilare
Landedt

JÄhrgang 1897 (17. 10.)i Frau GfalI
Sophie,  'Riefengasse  If

Zams:

Jmhrgang 1892(17.  IOJ: Frau He4wig
pt»er.maiir,  RiFenal  17

'JaHrgarbg 1894 (15. 10.): Herr  Pörnibad'ier
Martiji.  Innstraße  18

Todesfälle
Flirsdi:

7. 10. - Maria Sa'nwazer gdb..Pö6r,, 66 Jahre

Serfaui:
8. IO. - Maria  Greiter  geib'. Westreiffier,

76 Jahre

Landeck:  - .
6. 10.-Ani'a  König gab.' Nova:k, 89.Jahra
4, 10. = Märia  -Kreideiuber  geb.  .

Schermh.anner, 79 Jaihre .
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Gemaindeblatt

Acrylbilder  von  Roswitha  Lüder

kIalerei  u. GrafUe in der Galerie Elefant'Acryjfarben.  hmbfö  sonst den G@ruch nach
ifescheri  Strukturen  und  plakativer  Kna}lig-
keit.  Hier  ist  ffiit  Kunsffiarizfarben  äine

gen.  Das  quadrätische  Format,'  Jias Jeko
ratiyen  Absichten  enbgogerfüommt,-  ist yonrhythm.isierten  Schwingungen  durcfözogen.
Auif  fffichigen  Gpiind'en  ebltpben  sich mit  'den
Mitteln  grafischer  und m,alerischer  Model-

dunge;,  -d'ie sich üfürschneide-n  rind diurchf
drii'iigei'i  -  Vorliehe  für  Ijiagonalikompo-
sition  ,oder'  Symmetrie.  Die  fqrmale  Gelstaltung  ruft  verscliieidänartiige  Assozia-
lionen  hervor:  Quersfönitte-durch  Blumer
Details  n'ienschliföer  Anatomie  'bis hin zuTheoidor  Hendrik  van  de VeLde.'Alber  auch

Zeit.  ctbs Jugendstils eine spezielle floraleOrnamentik  entwickelte  urnd damit  zugleich
aufö ai7i Beginn :der 'iniformellen. Kunststanl  fallen  einem  ein. ohwohl  diä Kiinst
lerin  oie.Absicht  der Aibstraktion  ibestreitet
Siie jst  auf der Such'e ,,ffach einem s'mbjeik7
tiven  Form.envokabular  '.der'  Figuration.
Das T'hen'ia  der rfünscbjichen  Fiiguren  erldbt
in  ihren  Bild'ern  einiige  Variationen  unid

- SK-Vo1kshankaKufstein  O:3
SV  Spar  Landeck
Mit Sp:annunj  ha+te man  das Anlrelen  des-abellenführers  Kufstein  in Lan.deck eiYwarte).)ies  um so mehr, da Landeck  bei einern'vol-ein Erlolg  die Spifze in derlandesliga  über-iehmen hätfe können.  Die SV-Spieler  nahmenuch soforf  das Spiel in die Han'd u. drängtönehemeanigegen  das G;iste+or. Leifü:r  konnfeiese  d;ückende  O,berlegenReil  nich+ in Toremgemönzl  werden,  frotz  einiger  groOer Chan-en  der  SV-Sfür.mer.  Wie  eine  kalle  Dusche'irkfü  dann  das Führungsfor  der  Kulsfeinerurch einen schöneri  SchuFi aus ca. 25 rA Enl-irnung.  Nochmals  'wirl  Landeck alles  nach»rnö,  d6ch nach einem  etwas  har+en Elfme-r konnfe  Kufsfein  auf j:O davonziehen.  Kurzic)i  der  Pause bedeutefe  ein,  abgefölsfö+er

Mu'fig  auch nur Wiö&erholung,  Mdhr  A'g-,gr'ession  aus der  Siföt  ider  Prau.ibei  der
Töematik  ,,Gegensatzpaire':  ,,Figura'tive

' Rolarifü"  hätte  die.etwas  beerbgte Formen-
sprache  si*er  woh1tufö4  dqrch  ' eiriiige Ak-zönte  t+ereid"iert.  Die  Hai&sförift  ist.kanku
liert  sjontan.'  Die  Fanbigkeii-  zeigt: yon
monocliiomen  Aibstuf.urbgeni  (,,'Blaije  Figu-
ration"5)  bis zü einer ikontrastreich=ren  Pa-lette  mehrere  Facetten.

- Die Druckgrafik  (Linolsffinitte  und Si4drucke)  iirkt  durch strerygere  Umsetzung
des arbs,  der  Malerei-  herübergeKoliten  -For-
menrepertoires  geraidezu  monumental.  Diekünstlerischen  Absichten  werden  .dvrch die
Beschrfökgig  der Mittel'  deutlichey  arpiku,
liert.  Roswitha  Liider  ist eine ideutsche  Ma-
lerin,  die  auf eine ii'nposante  K.ünstlefbio-
gräfie  verieisen  kanni.  Sie ihat-s'eit  1958 inden meisten  europäischeri  LärQdern  ausge-
stefü  un'd ist u. a. Mitgliodaides  Deutschen
Kürrstlepburrdes  unid Wefücbundes  und der
Internation;'len  Aktionsgömeinscha.ft  biMen-
der KünstIerinnen  (Wien)  -  eine aktive  u.
enjagierte  Frau.  Ihre  Ausstell;nig  ist nocH
bis 21. 10. in &er Galepie  Eliefant  in Laml-
eck zu Liesifö,tigen.  G.N.  Foto  Allyound

Freisfot3ba11 das 3:0 für die  Gäiie.  Damit wardie  Parlie -für  Kufstein  gelaufen,  zumal.  denLandeckern  das Gfück  an diesefö  Tag nichfholid war.  Ein La+teopendler  nach der  Halb-zeif sowie  ein eindeutig  hin+er der  Liniö'ab-gewehrler  Ball h'älten  zgei Tore iör  Landeckbedeufen  müssen.
Aus der Löndecker  Mannschafi-  die diesmalihre -Norrnälform  nichf -err,eichte ragten WalterGeorg  und NiederbacheF  bis iu  seinem  Aus-fausch hervor.  Landeck spieHe  mit:'Flatschacher

Si6fan(Hör(nag1  Heyberf, Wal)er  Georgl'Eberi-waldner.Ar}hur  (Hörlnagl  Konrad),Walser  Ger-hard, Fadum  Gerh.aiid, Mark Ernst, Hainz Ha-rald, Redolfi  Fretji, Thönig  Hubert,  Niederba-chpr Hubert  (Auf-dör-Klamm  Gerhard).

Unfälle
Am  Sdiulweg  sdiwer  verlelzl

Die  -lljäihrige'  Sdxfüerin  Irmgar.d  Kä.it
wdhnhaft  in- dcr Fließerau.  wurde  arn
to.  77 schwer  'verletzt.  Mit  noffi  zwei  Sch
leiinnen  staf'üd, sie Ikiei :der A)bzwejgung:a

se3tigen  StraßenHand.  AJs'  der  deutsd
Staa;sangehörige Jiiirgen  Z4nker  aus Stutgart  s'icFi' a,us Richturrg  :ant&k  nmert
blieifön  die Mädföen  zuerffit  .sEehen, Irmgar
Kästle  lief  jedofö  plötizlich  auf die Falht
bahn.  Sie wurde  211 Boden  geschleudert  tschwer  verlötzt  (Be*enifüuöh.  Untepsd'ien
kel:füruch)

St  Anton

Am  8. Oktöber  ui  iO:10  Uhr  stieß Ota'i

Spfös aus Pettneu  zugarnrnen.  Dessen Frau
Rosmarie  wurde  gcgen 'die Windschutzschei-
be gesd'ileudeyt  und  im Gesicht  verletzt.

SV Spar landeck  U 24 - SK.Kufs«ein'  Ul11 1:BDie heimische  U 21-Manrisehaff  welche ohnedrei ihrer bei+en !Slammspieler  intreten  muOfe',haiie  keifü  Chance  gegsn  die  keineswegsüberragsnden  Kufiteiner,  nachdem  auch-noch2 Spieler  wegen  Schiadsrichferkritisierens  bzw.eines Revanchefools  @us't3esch1os'sön wurden.SV Spar Land-ick  - SPG Möfz-Silz  Kn. 3:0
(nicht angefrelen)  -SV. Spar Landeck - TuS Tarrem  Sch. 5:1S:V S:ar  Laimeck  - Su Roppön  Jgd. b:4

SVPrutz spieltegroßauf
Schiedsrichtm  Öri+sch aGuf eföolf  von der schweren  Nietjerlage  in,'.Roppen  zeiglt.  sich die ganze  Pr.u)zer Mann-schaff. Von Anfang  an bestiiffmfe  sie das.Spiel-I geschehen,  der- Gegne-r konnte  -söin Spiel nie.gesfalten  und (,and daher nur' weni4e Tor-chancen  vor.

' Schon in der  13. Minute  erzielte  Heit)  Han-'nes das Führungs)or  der Prutzer.-  per gegneri-
sche Tormann wehrte einen  Freisto15ba11 nurk'urz ab, HeiO H. war zur Slel'lai und schoi5ein. Noch weifere  Torgelegenhaiten  bofen sich der Pru:izer Marinschafl,  vor der 3"ause konnfeaber keine meh} verwertet  werden.  Nach-demSei+enwechsel  lief es bei  den  Pfülzern  noch.etwas besser. Dofö in der 64. Min. ein Schock

ftir'die  ganze Mannschöff:  Nigg Gofüifö,.4er'/ÄifteIfeldsfrafege,der  F'rulzer,  drang  in dönSjyafraum ein. Als er schof5, aftakierte  ihn einVer)eidiger  (in faire,r Manier!)  der Gäste  under schlug m:l voller  Wuchl-mit  dem Gesichl amharten  Boden  -auf.  Er blieb  kurze  Zei+ be-wuf5t1ös liegen  'urvd.wurde  dann mit Verdachtafü Gehirnerschülterung  ins Kyarikenhaus  Zamseingelieferf.  Nun ging es wie ein R,uck du<chdie  Pru)zer  Mannschaft,  jeder  kämj»fle  noch,mehr  un-d schon  Wenige  Minuten  s:äfer  er-zietle  Buchha.i:mer  Karl  aus-einem  Elfmeterdas 2:0. Kurz darauf  verwerfö'le  Pull Hermanneinen  hefüichen  S+anglpa))  von  Kraxner  Pe-+er zum 3:0.  Weitere  gute  Chincen  wurdenhehäusgespielt,keine  brachle  aber  vorers+ eit-w'as ein. In der 76. Min. fiel das Etrrenlor  derGäsle:  ein Sfiürmer erlief-eine  zu leichfe Rück-'gabe  eines  Pru!zer  Ver!eidigers;  überspieHeden  Tormann  und kcho§ ein.  Kurz  vor  Spiel-sch1u5 stellfe Doll Seppi mi(herr1ic5em  Sct'tui5in die  linke-Kreuzecke  den  Spielsfand  von4:1 her. Es bleifü  nur zu holfen, daf5 diesegule  spielärische  iunid kämpferische  Leislunganhäll.
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{eimserie  beendet:
' SR Re+ter - 30Ü ZuschaÜer  a

Zams  war  seil  Augus,t  1976  zu  Hause .in

»is+erschaffsspiöIen  ungeschligen  -und diese

rie schien  auch gegen  (36fzens  nichf  in Ge-

ir, zumal  G6izens  in der  laufeötJen  üe:ister-

iaft  ersi zwei  Tore  erzielt  hatte.  Die Gäste,

in jeher.-  ein  Angstgegner  -für die  Zaer,

ifpupp+en  sich  jedoch  als r6ufinier)e  ünd

impfe'risch  gut.  einges+ellte  Marrnschaft,'  die

;n Ball geschic%) in den eige,nön  Reihen  lau--

n-lie§en  und  die  zu  ungästümen  -Zamrrier

ngreifer  wiedeföol!  in  Abseitsfallen  fappen

aF5en. Das 'Spiel  schien  -vorerst  programmge-

iäf5 zu verlaulen,  als Ma-rlh in der 30."Min.

as einem  So(o  den ,Föhrüngs)reffer  erzielte.

i  für  35. Min.  schied-  Schulfus  verletz)  ffus u.

er Ausfalil  dieses  Sc)ilüsselspielers  wirkfe  sich

uf  die  ganze  uannschaff  kafasfrophal  aus.

innen  einer  Minu)e  glichen  die Gäsfe  aus u.

virbe)+en  in der Folge  die bis dahin  noch s)a-

iile  Zammer  Abwehr  gehörig  durchein.ander.

)ie ge+roffene  Um;tellung  erwies  sich als Fehl-

»esefzung,  da war  es aber  'schon zu spät,  'aenn

2:4gegenGötzens
ab der 5ü. 'Min..aführfen'die Un)erländer  be-  -

reifs-  mi+ 3:1 urrd  ina den  Reihen  'der  Zam-

rtuer kefüle  sichtlich  Mi.itlosigkei+  und Resigna-

fiorr  ein. Die Anqrille  wurden  zu eigefüinnig

und'  ohrie  den  gewohnfen  Sqhwung  vorqe-

1ragen.  Zams 1ieF5 eigenflich  nur 5 Min. Ge-

fährlichkei+  -aufblilzen,  als in der  '8ü. Min.  aus

ei.nem  Eckball  durch üoser  der  Anschlut)iref-

fer  e;zielf  wurde.  Aber  auch  dieses  S)roh-

fe'uer erstickfe  bald,  ali die  G;isfe'in  der 85.

/Ain.  den aHen Absfand  wiederhers)emen.  Bei

Zams eirei4h+e  kein  Spieler  seine  Normal{orm.

üit  dieser  Eimtellung  wird  es auch gegen  Zell  .,

am  Ziller  'am- kommerföen  Sonntag  wer)ig  zu

erben  gefün.  Aufsfellungi  Schmid,  Schulfüs,.-

Gsfir,  Fräidl,  Hau>er,  Krisrner,  Pauli,  Raggl,

Harnmerl,  MarfH,  /Moser (Nimmeryo!l,  Lenhart).

SV Zams - TSV Fulpmes  Jun. (1 :0) 3 :O

Erfolgreicher  gsst.atteten  die  Junioren  ihr

Antreten  gegen-die  Altersgenossen  aus Fu(p-

mes.  Herausragende  Spiele-r  bei  Zams  waren

Doubek  Peferaund  der  zwei)ache  Torschülze

-Zangerl  Herberl

-SK Seefeld'-ASV  Landeck  (}:O

 ginen  6icMigen  Punk+ hotle  sich der  ASV

Lande4  beim  Ta'bellenführer  dei L  Klasse

West. In ein4m  se:hr harien und kamptbeton-

)en-Spiel-h.atten  die Seefelder  dank  ihres sehr

starken  /Milfelfeldes  -etwas  mehr  vom  Spief,

doch  versäum)en  die Landecker'  in  den ersten

20. Min.  den- greifbar  na)'ien Sieg.-  Drei sichere

Cliancen  murtJen  vernebelf  und ein  Tor  vom

erstmals.wipder  ip,ie:füJnden Mungenastl  wurdt»

wegen  AfüeiTs  nicht anerkannt.  Die Seefelder-

. übernahmen  'imröer  m6hr  das Kornman.do  un'd

' nur  durch  eine  gro!5arfige  Gt,samtleistung

k»nnte-  CIEIS Unffinschieden-gehal+en'
 werden.

Am -kommenden  Sonntag  um  15 Uhr spielt

der ASV  agegen den 5Y Umhaiisen  und alles

andere  als -ein Sieg wäie  eiiie  Sensa+ion.  Wir

nöcMen die  LanJecker  Fuf5ba11freunde  ersu-

chen,' den ÄSV  in diesem  Heimspiel  zu  un+er-

sfützen'  und mit uns einen  Edolg  gegen  Um:

hausen  feiern.

Inzing  Res. - ASV  Landeck  Res. 2:4

Sportvorsdiau:  Sonmag,  16. Iü.:

IO.üO Uhr  ASV  Sch. - SV Prulz  Sch.

13.00Uhr  ASV  ll - Haiming  ll

15.üüUhr  ASV  I - Umhausen  I

KFünkl1eii TOI€lltIUSVeFk«lUf-Vö CO.- IOOO Slöd

tiündgeknupftOn Perserteppieben Und BföCken

mit :ersisehem  Ursprungszeugnis  in der Zeil  vom 15. 9.bis  15. 'äl. 'i977  und vom  1. 1; 1978 bis 3L 1. 1978

Innsbruek. Andreas-Holer-!droße

Eachges4ff
für  handgeknüpffe

Perserieppiche

Wir  könnän  Ihnen  ihren  Audi  IOO und

Audi  80 noch  in diesem  Jahr  liefern.

Ebenso  sämtliche  Modelle  von VW-

Passat  und VW-Derby.

, Besjchtigen Sie unsere große'Auswohl

-an günstigen  qebrauöhtwagen  aller

Fäbrikate.

VW-AUdi-HSU

All)eFI F(IICI'I
-6511 ZAMS

Telöfon  05442-2810
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-5onnfag,  16. 10.:  Kirc6weihfesi(29.  So.'.im  Jph-
reskreis):  6.30 Uhr Frühmesse.fi  Emil  -u; KarlTrenfinag)ia;  9 Uhr  1. Jahrfagsamt.für-Franz
5teiner',  1l  Uhr  Kindermesse  f. Leopolid,Fel-
bermöyer;  «9.30 Uhr Absndmesse.  f.C;äzilia  u.Frifz  Huber.   -
j%Aontag,  17. 10.': Gedächfnjs  ;d. HI. Ignafius  v.Anfiochien  t 1IC): 7 Uhr'Messe  f. Luise  Singer;19.3 €) Uhr. Oktohefandaföt.  "
Diensfag,  18. IO.: Fest d. HI. Lukas, Evange-list:  7 Uhr Messe  f. Josefine  u. Seraphim  Zan-.gerl;  19.30  0k'toperandachf.  a"
/nittwofö,  19.  IO.:  Getl;ichtnis  d.'Hl;  F'aul v.Kreuz  in  Spanien)  +- 1775:  19.30 U:hr Afünd-
ffies-se  'f. Pius u. Irmgard  Trien41.  ,
"Donnersfag,. 20. 10.':- Gedächfnis  d. HI'. Wen2delin  f'.Saarland  'IO. Jhf.:  7 Uhr  Messö  türAnna  u. Haiis  Höllrigl;  19.j0  -Uhr-  Ok+ober-andachf.  - '
Freitag,  21,'4ü.:  Gedäföfnis  d. aHl, Ursula  u:Gef.  zu Köln  t 3. Jfü.: 19.30 Utir  Abendmessef. Franz  Putz.  

iS.ams1ag,22.  10.: /Äaria  am .Samsfag:  17 UhrRosenkaranz  und  Beichle;  18.30  Uhr  Vor-abendmesse;  1. jahrtag  t. Sebastian  Grielen-
auer.

Sonnfag,  23. 1ü.: Missions>orwitag  (30. So. imJahreskreis):  -6.30:Uhr  Frühmesse  f. Franz Ro-sina;  9 Uhr Amt  f. Anton  Kiefür;,  1l Uhr Kin-dermesse  f. J6Fiann  Grafl;  '19.3ü 'Uhr.  Abend-'messe  f. Alois  Bee'r.

Go €tesdtenstordnung  'Perjen

Sonnla.g,-  16..1 €).: 8.3C) Uhr.. Messe  f. :Leb. u.Vers+.  Fam.  Siet) :(f, d.' Pfa-rrtam.);  10.3C1 UhrMesse  f. Jose( Burger;  19.30 Uhr Jähresmesse
f. An)on  Oberkalmsfeifür.

Montag;  17. 10.: 7.15'- Uhr Messe  f. Josef uridKafhi  Hammerl  u. Angehörige;  .f. Joseia'  Hfüber  (f. Leb. u. Verst  d. lll. Or:lens);
Dienstag,  18. 1ü.: 7'.15 Uhr -Jahresmesse  f. IdaPrantner;  l  veirsf. EHern Kuen  'u. Magnus  Weiskopt  (f.  fü>tHurga  Hafö).
Miftwoch,  19.  10.:  7.15  Uhr  Jahrösmesse  ffüAugusi  Ohlmaier;  f. Luidwig  Leiföer;  19.30  UhrMesse  i,Rudolf  Zangerle.

Don'nersfag,  20. IO.: 7.15 Uhr üesse  f.' Head-wig.u.  Johann  Röck; f. Rosa Pfeifihofer.
Fröttag,  21. 10,.: 7.15 Uhr Messe  -f, Anna  undJosef Wohlfarter; f., jose4 u. Seppl Eigl.

,Samsfag,  22.  10.: 7,15  Uhr- Messe  f.' Johänn/lMier;  f. rranz  Unger;  19,30  Uhr üesse  f. Jo-hapn.u.  Luiie  Wucherer;

Goffesdienstordnpng  Bruggeo
Sonntag,  '16. 10.:  29. So.  im  Jahreskreis,
Kirchieihfesf:  9 Uhr feierl,  Hochamt  f. d. Pfarr-gemein'dö;  10,30  Uhr  Kindermesse  f.  EduardRuefz;. 19  Uhr  Okfoberrosenkran;zi  19.30-  Uhr

Monlag,  17.  1ü.:aHl.  Ignafius  v.  Anfiochien:
7.15 Uhr  Messe  f. Franz  Winkleri  19.30  UhrOktoberrosenkranz.

Dienstag,,18.  IO.:lEvangeliif  Lukas:  19 UhrOktoberrosenkranz;19.30  Uhr Jugöndmesse  f.Hans  Peför  Neuner.

Mittwoch,  19.  10.i  HI. Märtyrer  d.  Irvdianer-
mission:  7.15 Uhr Massei  f. Eduard  Landerer19.3CI Uhr  Okfoberros-enkranz.
Donners+ag,  20.  10.:  17 Uhr  Kinderföesse  för-Alfrea  Schweiger;,19.30  Uhr  Oktoberrosen4kranz

Freifa.g,  2L  10.i  7.15  Uhr  Messe  f.  AloisiaGrün.auer:  19.30 Uhr Ok+oberrosenkranz:
Samslag,  22. 10.i  7.15 Uhr Messe  n. MeinungF. u. W.; 17 Uhr Kinderrosen,kranz  (Beichlgel.19.30  Uhr Okfoberrose,nkranz  (Beiöhlgel.

Gollesdienstordnung  Zams
Sonnlag,  j6. 1 r). : 29. ' So. im  J'ameskreis
Kirchweihsonö+.ag:  8.30  Uhr  Jahresamf  f.. Her-bert  Thurneri  10.30  Uhr  Jahresaml  f. Rudo1fGva«.

Monfag,  j7.  'IO.:  HI.  Ignatiüs-  v.  Anfiochieni
7.l5  Uhr 4mf  «. Franz  und  joha@na  Siegele.
Diensfag,  1'8. Iü.:  HI. Evangelitf'Lukas:  19.30Uhr Jahresamt  f. Frieda  Lenz.
Mittwoch.  19.  10.:  HI; Paul vüm  Kreuz:  7.15Uhr  Schfüermesse  als Jahresmesse  für  Rathi5chweisgu1.

Donners+ag,  2 €).+föi:  HI. Wendelin:  19.30 UhrJahresamt  fi-  Heinrich,  Judi)h  und Maria  'Frank
Freltag,  21. 10.i  HI. Ursula  u. Gef2ihfünnöni
7.15 Uhr Jahresamt  f. Anna  Zangirl.

.Sams,1ag,-22.' 10.i  'Marrensams+ag1 7.15'Uhr  Jah-resamt  f. Josef  Vonsfadla  19.30'Uhr  Jahresamt  f..-Hi'lde Krenn  und EHernl
Sonnfag,  23. 10.: 30. So. im Jahreskrais  - Welf-missionssonnlaga-mil  dem  Opfer  f. d, Welf-'mission:  8.30 Uhr  Amt «.'d.  Pfarrfam.;  10.30Ufü  -Jahresmeise  1. Josef u. Johanna  Fisdjer.

Xrztl, D3en4f (Ntu -bei wirklkher  Dringlldikeltls von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Monfa§-7  uhr  früh
16. ök €ober  1977:
Landeak-Zams-Pians!Sdiönwies:
Dr, Karl Enser,  aLande&.,  Wh.  Tel. 2471
St. Anton-Peffneui

 '
Dr. Eichhorn,  Sf. Anton  394, Tel. 05446-2251

Pru14  Ried;  fifund3  Nauders:
Haup €dienil:  Vom Samslag  7 U%r lr'üh bis /Mon-- fag 7 IJhr iriih.  - - '- Dr. Chris)of  Angerer,  Prutz '135, Tal. p5472-2«)2
Ordinationsdienil:  Samstag  7 Uhr bis  j2 Uhr.Dr.  Friedr.  Kur)czi&y,  Pfunds  45, Tel. ü5474-2Q7

z Kappl-See-Öalfflr-lsdigl:  '  '
Dr. W. Kö&,  Tel. 05445-230

16.  Oklobei  1977:
Tier;Vxtlicher  Sonmagsdienst:

TzJ. Ludwig  Pfund,  Kappl,-  jel.  2;S8

Stadtapofhekenur'in  dringenden  Ffülen
Tiwag-Stördie'nst  (Landeck-Zams)  Ruf j210

. 20; Okfober  1977:  '
Mufferberafung,  14=16  Uhr

Heralusgeber,  Eigenlümer u. Vedeger: Stad+-gemeinde  Landeck  -H Schr,iftlei+ung  u. Ver-watlung:  65[)ü Landeck,  Raföa'u.s, Tel. 221'4oder  24ü3  -  Für Verlag,  Inhalt  und In-seratemeil  verantwortlich:  Oswald  Perktold,
Lanaeck,  Rathaus  - Erscheint  jeden.  Freifag  -Vierteljihr)icher  Bezugspreis  S 22.- (einschl.
8o/o Mwsf.)  - Verschlei§preis  S 3.-  (incl..=8"/o Mwsf.)  - Wrlagspostaml  6.50€) Landeck,Tirol  - 'Erschöinungsor+  Landeck  -  Drucki
Tyrolia  Landeck,  IMalserstra§e  15, Tel. 2512.

Die  Nauderer  BeHgbabn  Ges.m,b.
H. u. Co.KG  sucht  für  -den  Belrie'b

Bergkastelresl:öurants

für  die  Winfersaison  j977-7B

einen  Koct»
und  Küchenhilfen
einen  Geschäftsführer(in)
der  den  erforderliföen  Vorausspfzungeri  ent>priföt,Die  Täfigkeif  der  Geschäffsführur;g  umfa§f  alle  mifdem-  Betrieb  dös  Restauranfes  zusammenhängönden
Arbeifen, wobei di@se  Aufgabe in.vollörEige>r>ver-anfwörtung  zu entrichfen  isf,

Bewirbungen  sind.bis sp4f0sfens,20, 10, '1977 an dieGemeföde  Nauders,  Tel.  05473-213  zu richfen,
Ausschreibung  laut  Vorscfü'ifta  des  Gesellschaffsver-
frages.

l BVeMrkWauf'1e8n0f, Bj.- 1972, 'in -einwa;dfreieTm!lafou5st4a7n7d2zl u6 - I
,- Jykercödes  :220  Diesel,  in sehr  gufem'  Zusfand  zu ver-

kaufen.  ' . Tel.  05473-221

1 Slubenniädctien  für die kommende'  Wintersaisongesuchf.

Bewerbungen  an Dr. C)tto Murr,  St.-Aö'fon  am Arl-beig,  Te.lefon  2430.

%ugeot  104 GL, Bj. 76, 4-türig, 11.OOO km,garagen-
gepflegt, Unterbodenschü0z 'und Hohlraumsch'u+z,
% neuwer+ige  Winterreifen  und Felgen  zu verkaufen.
VB S 60.000,-.  Dr, G, Schwendinger,  Urichsfr,  4a

6:500 Landeck



Slellenausschreibung

Bezirksgqricht Landeck wird die

Gemeindeblaft
-- --j 4.- Oklof:ier  -1 977-

'l/!azm  zttm  qtih;e»bmarttt  itt  Zatnb?

Wegen unserer leistungen!
@ Unsere  Selbsfändigkei+  ermöglichf  es uns, Obst

und  Gemüse  bei  den  besten  Importeuren  ein-

zuköufen.

*  ca. 100  verschiedene  Wurstiorfen  soyvie

Spezialitäten werden 2x wöchenflich ang'eli'eferf.

0  ca. 80 in-  und  ausländische  Käsesorfen  haben  Sie

zur  Wahl. (Graukäse und Emmenf=ler  vom Laib)

0  '20  verschiedene  Fruchtjoghurf  finden  Sie im

Kühlregal

@ 30 verschiedene  Brofsorfen  von  6 Bäckereien

täglich  frisfö.  20 verschiedene  Kuchen.  .

'. i  2 Tiefkühlfrühen  bieten  Ihnen  ei'n  Vollsortiment

an Tiefkühlkost.

Sie haben  die  Auswahl  eines,Feinkeis+geschäftes

 und die Preisvorteile 'eines Gröf5markfe.s.

@ Zei+ und Geld  sparen  Sie, weil  Sie alles  unfer

einem  Dach finden  - besonders  abeim Wochen-

einkauf  vorteilhaft,  '

0  Eine  leisfungsfähige;  Texfilabfeilung  im  1. Stock

l  Gut  sorfierfe  GeschirrgHaushaItsartikel  und  '

' Spielwarenabteilung

ANGEBOT:

Ad[lmf)rüll«B!er hell I Kiste

SehweixerAppenxellerKiise
100  gr sfaft  12.50

flÜmÜiwürtei
Fre€tag, Samstaei:

- Füsehinüs!«mpfen 4'Stück

Bonü-ül zi/2-it.

-Herren-flüllkrügenpiglli

Herren-Hemdensehöne Küro

79.80

9.8(]
5.9ü

59.8(1
98. -
145.



üeckenluster  

6flamm1g. Messing fl;imisch
patiniert. Höhe 40 cm,

e 65 cm 3-9601-
Wandleuchte
2flammig, Mes-sipg ffömisch
patinieri.

Schildhöhe 2Y)cm 9ffl1(1-



Gemaindüblatl
- 14.Oktober1977

Ford  Escort  '1300,  Bj. 1971,  zum Ausschlachfen

(Blecfüschade@)  '  .  Tel.  '05442-37284

Verkaufe  fahrbereifen  VW  1500,  zum  Ausschlachten.

Telefon  05442-21943

Die Belegschaft  der. Fa. Toliinger  Landeck,  dankf

ihrem  Chef  mit  Gaffin.sowie  dem  Sohn  für  den

' . -gelungenen  Betriebsausflug

Jr//ffAjC'N
Wirverstärken  unsere  Kundenbeföuung

und  suchen

Verkäufer
v fürGerätesowieAnlagenderElektm-und
: ' - f4it1»iiJibn1CJmik.
t
( VomBvwölb6reäW&lt6nwi«biclmtt&

: AufiffltOn  und a14vÄ1i1u&Aöi!C  IITL Oder

Meisterpmfung.Alterca.25  -  40Jahre.

' WOt1ffflitZimOliu»;iuifölkvuiiuyl'.
 i '

Weiters  suchenwir

Servicetechniker

Monleuie
fürNachnchtentechnik.

Beierbungen  ersuchen  wirschriftlich  der

telefonisch  an Fa. Schrack,  Innsbruck,

- . Etrichgasse  32, Tel. 41255

Von  Schrack  kommt  Fortschritt

SieMatie
VORHOFER

RAUMGEST  ALTU-NO

»
k

A-6500  LANDECK  =TEL.  05442-2447

Suche  Garconniere  in Landeck.  .- - "

Adresse  in der  Verwal+ung  des Blaffes

Dachziegel  um das Abnehmen  xu veischenken,

Gasth,of  Bäreö,  Pians,  Tel.  05442-2019

Opel -Kadeff, Radio,' 5fereo, 8-fach bereiff, söfü gu-

fer,Zustand,  mif Pickerl,  günsfig  zu verkaufen,

Anfragen  Tel,  05442-21473.

a Die  Belegsffia'fr des  Speis'ehauses  Thurner,  ,Zams,

dankt  -der Fam. Thurner  für-den  iödiönen  'Betriebi-

ausflug.  '

Rufen  Sie uns an.

Nutzen  Sie unsere  befristeten  ERÖFFNUNGS-PRglSE

Türen
NIE  MEHR  STREICHEN

Aus alten  Türen  und allen anderen,  egal mis sie aus-

sehen  (Risse, Lööhet,  abgeblätterte  Farbe  spielen

Rolle) machen  wir  inneföa1b'8  Sjunden  (morgens

'geholt  - abends  gebracht)  preiswerte,  modeme,

wartungsfreie
 i Türen.

Wie  neu!  Wahlweise  in orig.  Holzdekors  odet

AlleinverarbÖiler(Iür die pol.  Bez*  Reult*.  Landeck.  Imd

Innabruck  Land  u » Wipplal  PORTAS-Fachbelrieb

Josef  HasilwanterKa  Bau  u. Möbellischleiei

JoseT-Marbetger-Slr. 191 6424  Sllz.  Tel.  0 52 63 - 63 7 7

PüRTAS- Fachbelilebe  in vielen  Sfödten  österieichs

5uföe  füi.Ende  Nov@mber  für unser,Abendlokaä

'  CHESA  NUOVA  . '

Beschließerin
Discjockey
Barmixerin
Garderobierin  iind

Kelföerin

Beyverbungen  ary Hote)'  Tannenhof,  6580  St Anfon

am '4r1bearg, Tel,  05446,2364



14.  Oktoberj  977
Gemeindeblaff

BI"  @ ,l,  Kaufen Sie noch rechtzei+ig Ihren echfen Orient-pfüeüryünnipnü  Teppich. In der grof5en-Perser- und Orientte.ppifö-61afi1. ffifflJlffitJllk[fi  -Schöil ab Fj0jjfö€l 21@'- Okföjf)0j

liiNi«

zur  Schlacht-
$chüssel
am Samsfag, 15. Oktober  1977 ladet heizlichst  ein

Fam. Pichlei,-Gasthof  Bergheim,  Pians

2 Dipfomkrankenschwestern,  I füdinationshilfe  -mit
Prax€s und I Zfuhauiiki;JJivu-füi  die kommende  Win-

.tersaison gesucht.- Bewerbungen  an 'die jportunfall-
'klinik Dr. Ötto Murr, Sf. Anfon  a; ArlE+erg.  Telefon
2430.

Zahnarzt

Dr.  Hugo  Juen
vom  't7.  bis 3L  Okfober  1977

KEINE  ORDINATION

Wtirmedömmung =  Energiespairen
RHOOmPOR
fw'%rniet«tfüifüli
aa;tlal;gts.
V4ipu1t&ik

bumürkt Dipl.-lng. HAWS OOIDIWGER - lümSfl11 Imns
6491 Schönwies Tel. 064fö-33813



G e m e'i n'd e b I a l i

Stereo

CASSETTEN-

- AUTORAplO
ab ,

S1.495.-
o 'Luxusg'sr4t@ ..

sind jefz§ nocti  billig

' FunAbera+er

R. Fimberger
Landeck,'TeL2513-2638

Wir  feilen  unseren  Freunden,  Bekannfen  und G6sten

Ntißiiütimkeller
ab so €orf  wieder  jedes  Wocheöende  ge6ffnöf-is,f.

am.  Pircher.  Nuhbaumho2

6500  Landeck

Telefon  05442=2362

Aktiün!
Marke'n

Gefriersehrönke
2401 S 4990.  -

- 3101 g 597(1 -

Funkföräter

Landeck.Tel.2513:2638

I ,Oupevler'Kkaa4uefeftn,Bi,. 1971, garAagnefrnaggeepn,f:leTgefl, p0r5e4is4g6%n4sJ8ig7Nur gut @rhalte.nen r,Därnpfet',' 5C'-200 -.L zu kaufen .l' -gesuch't. . a ' . . Adresse  in der  Rffidaktion

Sfühe 'ver1äf51ichöö Orpnibusfahrer mit Praxis für Jah- '

- ressfelle. Zimrner' und Verpflegung frei !m" H@us. ZÜ

Sa'ison>zei#en nur Ausflugsfahrfen. a-.-Tel. 05474-247 'i

7enBtsei1bahn
"  !EEHöHE 78C12208

Herrlittie HerhsiförbuntB üÖl Venei
Seilbahn  unda Panoramarestaurant

iö Betrieb  bis  26. Oktober  1977

LANDECK-ZAMS  - TIROL
/  "

Fahrplan  im ()ktofür:  9. bis' 1'6 Uiir zu jeder  vollen  Stunde

RENTSCHLER  - DuNST  julZuGSHAuBEN

N - "  ,  a Wir  fertigen  und liefern:

'! ' i'  I '%

.!:' Fordern  Sie 4nsere Faqhingenieure zuf LösüÖg 1hre7 Emlüftung.s-

>. ! Telefon  (07042) 4096, 4097

In Tirol verirefön-duich:  "  Albert  Halfmeier  "  lnto-3üftungs5,edarf
Hotelmasch!nen,  Hofelaufomaten  Pradler Straf5e 21

Schrofensfeinsfraf5e  2a - - A-602(j lnnsbruck
A-65(IXj  Landeck  "  ' Telefon  (05222) 41451

jelefpn  (05442) 21ü32

Selbstveisfändtich  sfehen Ihnen auch unsere Fach1eute vom 9ammhaus kostenlos zur Verfügung



k,h bevorzuge  :

Alle  ausgefüllten  Mitspielcoupons
.nehmenänderVerlosung-teil.  ..
.Der  Rechtsweg  ist ausgeschlossen,
Briefwechsei  - .
kann  nicht  geführt  werden.

.LÖtzte7  Abgabetermin bei Ihrem
Kaufmann  ist  der  22.  Oktober  77.



Schfögbohrniüschine,,Bosch"  BtföerieIüdegeröte,,Bosch"

e ekfronic  13 mm Bohrfutter,  480 \tV

S 1995.-

6 u. 12 V mit  Sidierheitsaufomatik

S 590.-

BandScbleifer ,,skir'
Bändgr6f5e_  '552x1 00, ' 800 W-  '

Lisfenpreis  S,660,-  jetzt  - % S 4:ffi(1"  .

SchIü0bohrmüschine,Meföbo'
Z'füöig'ang-Elek1ronik  600  W

S 2990.-

Handtiebelteiipres'se
Marke,,'Press1"   _ .'-_

- S 138.-

Spira-löotirerkusseffen'HHSS
-19f1g,  !-io'=m  '  S- -- 234,-

i - _ -zstig; 1,13  m@ :S  448.-

Elekfromesser,Moulinex'
jOO W,  220-V  '

S 2ö.-

Personenwüüge,-Sölime' -
in verschiedenen  Farben   aE

S 79.-

FonduegerötO
kompl.  mif  6, Fqnduegafüln  . . -  . -

S 178.-

Mojorsögen,,mihl" +,,Husqvürnü"
- Bei Kauf  einer  Moforsäge  erhalfen  Sie  '. "

 jefzt  , - - a ' -

I Kelle  und  1 Kannö  -tjl gratis!  a "

KosIenlose Ber€lfung und Würmebedürisbe»oeclmung fur o»oyea

und  Kohleofen (Allesbrenner)sow1e  O«luerÖrandfäerda fürfeste  Brennstoffe

Basudten  Sie unsl

-Wk  beralen  Sie  gerneI

"pibib.  - Ersföamungsort  6500 Landedc

öro%es Sortlmant
aualität
Günsfiger  Prei$

Illlll
Eisenwarengroßhand  ung

Landeck  - Inh.:  Böhme  KG


